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Liebe Grödigerinnen,
liebe Grödiger,

gehen Sie auch gerne in die Natur und genießen die wunderschönen Plätze 
bei uns in der Gemeinde? Wollen Sie eine saubere Gemeinde, in der das gute 
Miteinander im Vordergrund steht? Leider kommt es immer wieder vor, dass 
Menschen in unserer Umgebung diese Anliegen nicht wichtig sind. Wie kann 
es sein, dass die Bushaltestellen derart verunreinigt sind, dass man sich nicht 
einmal hinsetzen möchte. Ich habe auch kein Verständnis dafür, dass die Stra-
ßen links und rechts mit Verpackungen von Fastfood Ketten gesäumt sind, oder 
der Hundekot neben den Spazierwegen und öffentlichen Plätzen liegt.

Deshalb haben wir uns zu einem ganz besonderen Schritt entschlossen. Wir werden im Frühjahr eine Aktion starten, 
bei der wir an ausgewählten Plätzen nicht aufgesammelten Hundekot mit einer Fahne kennzeichnen. Wir wollen 
diesen Missstand sichtbar machen und die unbelehrbaren Bürgerinnen und Bürger wachrütteln ihren Beitrag zu 
leisten. Eigentlich sollte dies selbstverständlich sein und wir sollten alle zusammen Verantwortung tragen für unsere 
schöne Gemeinde.

Denn die Gemeinde Grödig ist nicht nur schön und lebenswert sondern auch ein hervorragender Wirtschaftsstandort.

Ende Februar habe ich die größten Grödiger Wirtschaftsbetriebe zu einem gemeinsamen Gedankenaustausch ein-
geladen. Als Bürgermeister der Marktgemeinde Grödig sind mir die Betriebe in unserer Gemeinde ein besonderes 
Anliegen. Gemeinsam mit unseren Firmen möchte ich den Wirtschaftsstandort Grödig weiter entwickeln und noch 
attraktiver gestalten. Wir wollen uns mit kleinen und großen Betriebe im Bereich der Kinderbetreuung, leistbarem 
Wohnen für die Mitarbeiter und Angebote im Gesundheitsbereich besser abstimmen und gemeinsam attraktive 
Angebote anbieten. 

Ich möchte auch an dieser Stelle wieder auf unseren „Grödiger“ Gutschein aufmerksam machen. Der Grödiger kann 
in mehr als 50 Grödiger Betrieben und mittlerweile auch schon bei einem Verein eingelöst werden Der jährliche 
Umsatz beläuft sich bereits auf weit über € 100 Tsd. Die beliebte 10%-Aktion findet heuer wieder im April - Mai 
und November – Dezember statt.

Viele Leistungen in unserer Gemeinde von der Kinder- bis zur Seniorenbetreuung, dem attraktiven Angebot im 
öffentlichen Nahverkehr samt der Förderung der Bustickets aber auch die Freizeitanlagen sind nur durch die Ein-
nahmen aus der Kommunalsteuer überhaupt erst möglich. Ich darf mich bei allen Wirtschaftstreibenden für ihren 
Unternehmergeist und die Sicherung von tausenden Arbeitsplätze in unserer Gemeinde bedanken. 

Auch die Marktgemeinde Grödig ist ein attraktiver Arbeitgeber. Wir bieten neben einem krisensicheren Arbeitsplatz 
auch viele Sozialleistungen für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an. Neben günstigen Dienstwohnungen er-
möglichen wir eine umfassende Aus- und Weiterbildung. In der Kinderbetreuung und dem Seniorenheim übernimmt 
die Marktgemeinde Grödig die Ausbildungskosten. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühling, genießen Sie unsere einzigartige Natur. Wenn Sie Interesse an einer 
neuen Arbeitsherausforderung haben, scheuen Sie nicht uns jederzeit zu kontaktieren!

Ihr Bürgermeister
Herbert Schober
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Abschied von unserem Schülerlotsen Emil Bischl

Angelobung des Bundesheeres im Gutshof Glanegg

Mit diesen Zeilen möchten wir noch-
mals DANKE sagen.

Nach 17 Jahren treuem Dienst verließ 
Emil Bischl nun die Schülerlotsen. 
Für seine Zeit und seinen Einsatz 
bedankten sich Frau Heidi Haas, 
BA, MSc (Seniorenheimleitung) und 
Engelbert Rachbauer (Organisator 
Schülerlotsen) persönlich mit einem 
Geschenkskorb.
Viele freiwillige Helfer der Schulweg-
polizei Grödig sind schon früh mor-
gens im Einsatz für unsere Kinder. 
Sie sind an Straßenkreuzungen und 
Schutzwegen positioniert und achten 

darauf, dass unsere Schützlinge gut 
zu Fuß in die Schule kommen.
Wir schätzen das Engagement un-
serer Ehrenamtlichen sehr und be-
danken uns auch auf diesem Weg 
bei allen noch aktiven Mitgliedern der 
Schülerlotsen.

Da es im Team oft zu Engpässen 
kommt, wären wir um jeden Freiwilli-
gen sehr dankbar!

Die Schulwegpolizisten freuen sich 
auf jeden neuen Ehrenamtlichen der 
sie gerne unterstützen möchte.

Bei Interesse können Sie sich jeder 
zeit gerne bei Herrn Rachbauer 
melden: 
Tel. Nr.: 0699/81852615,  
E-Mail.: e.rachbauer@gmx.at.

fand in der Marktgemeinde Grödig im 
Gutshof Glanegg die feierliche Ange-
lobung von 225 Grundwehrdienern 
aus den Garnisonen Salzburg und 
St. Johann im Pongau statt. Militär-
kommandant von Salzburg, Brigadier 
Anton Waldner, und Bürgermeister 
der Marktgemeinde Grödig, Herbert 
Schober, begrüßten neben vielen 
Ehrengästen und Besuchern auch 
Verteidigungsministerin Klaudia Tan-
ner und Landeshauptmann Wilfried 
Haslauer zur feierlichen Angelobung 
der jungen Soldaten. Zusätzlich um-

rahmten einige Grödiger Vereine mit 
Fahnenabordnungen den Festakt.

Herbert Schober betonte bei seiner 
Ansprache, dass das Bundesheer ein 
wichtiger Partner für die Gemeinden 
vor allem im Katastrophenfall ist. 
Bei vielen Naturereignissen wie zum 
Beispiel, Hochwasser, Waldbrände, 
Lawinen usw. können sich die Ge-
meinden auf die Unterstützung des 
Bundesheeres verlassen. Er erinnert 
dabei an den letzten Waldbrand in 
Grödig am Untersberg im Jahr 2018. 
Hier konnte die Marktgemeinde 
Grödig mit Unterstützung des Bun-
desheeres den Brand in 2 Tagen ein-
dämmen und dafür bedankte er sich 
an dieser Stelle nochmals herzlich 
bei der Bundesministerin und beim 
Militärkommandanten und hofft auch 
weiterhin auf Unterstützung.

Der Bürgermeister bedankt sich 
auch an dieser Stelle bei Gastgeber 
Max Mayr Melnhof für die Zurver-
fügungstellung des Gutsofes und 
bei den vielen Vereinen, die an der 
Angelobung teilgenommen haben: 
Die Kameradschaft Grödig mit den 

Kameradschaften aus den Umland-
gemeinden, die Uniformierte Schüt-
zenkompanie Grödig, die 
St. Leonharder Weihnachtsschützen, 
die Marktmusikkapelle Grödig, die 
Landjugend Grödig, die Salzburg 
Rampant Lion Pipe Band, sowie der 
Löschzug Fürstenbrunn-Glanegg, der 
die Beleuchtung und den Parkplatz 
organisierte.

Fotos: Riedlsperger

Am 3. März 2023

Vielen Dank, Herr Bischl, 
für Ihren Einsatz!
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1. Berichte des Bürgermeisters zu aktuellen
� emen, unter anderem:
• Finanzielle Entwicklung der Marktgemeinde 

Grödig
• Information über laufende Projekte

2.  Anfragen & Diskussion

www.groedig.atdig.at

Einladung zur
Bürgerversammlung

Amtliche Mitteilung

3. Mai 2023
um 19 Uhr

Kirchenzentrum
Fürstenbrunn

Neue Mitarbeiter im Gemeindeamt und in der Bücherei

Unser Titelbild

Caroline Grabner arbeitet seit  
2. Jänner 2023 im Gemeindeamt 
Grödig und verstärkt das Team der 
Finanzverwaltung. Caroline wurde als 
Karenzvertretung im Rechnungswe-
sen eingestellt.

Maria Schorn ist seit Anfang Jänner 
in der Kinder- und Jugendbetreuung 
Grödig als Assistentin der Bereichs-
leitung tätig und übernimmt dabei 
administrative Aufgaben in der Kin-
derbetreuung rund um Grödig.
Nach ihrer Matura arbeitete sie als 
gruppenführende Pädagogin im
KiBiZ Fürstenbrunn, wodurch sie 
vielleicht manche schon kennen.
Nun freut sie sich während ihrer 
Karenz auf eine spannende Zeit mit 
den bevorstehenden Aufgaben in der 

Kinder- und 
Jugendbetreu-
ung.

Maria Csenki hat nach ihrer Ma-
tura eine Buchhandlungslehre ab-
geschlossen und unterstützt seit 
Anfang diesen Jahres Marion Kara-
bacek in unserer Bücherei in Grödig. 
Sie bringt viel Erfahrung, Wissen 

und En-
gagement 
mit und wir 
freuen uns 
sehr, eine 
neue Kol-
legin in der 
Bücherei 
begrüßen 
zu dürfen.

Unser Titelbild zeigt den 
Untersberg von Fürsten-
brunn aus, aufgenommen 
von Michaela Wehrle im 
Jahr 2022.

Wir haben uns für dieses 
Titelfoto entschieden, da 
es saubere, saftige Wiesen 
und unsere wunderschö-
ne Natur in Grödig zeigt. 

Durch die Sonne 
macht es Lust auf 
Aktivität im Freien.
Wir möchten auch 
Sie herzlich dazu 
einladen, Ihre Frei-
zeit an der frischen 
warmen Luft zu ver-
bringen, was sich 
nachweislich positiv 
auf Körper und 
Geist auswirkt. Und 
wo kann man das 
besser als in Grö-
digs Naturreich.
Wir wünschen Ih-
nen in diesem Sinne 
einen wundervollen 
Frühling und be-
danken uns bei der 
Fotografin für die-
ses eindrucksvolle 
Bild.

Wir dürfen herzlich  
willkommen heißen…

Herzlich Willkommen liebe Damen!
Wir wünschen Euch viel Freude bei Eurer 

neuen Tätigkeit.
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Wie bereits in der letzten Gemeind-
einformation berichtet sind für das 
Jahr 2023 rund € 5,9 Mio. vorgese-
hen. Dieser relativ hohe Betrag be-
deutet jede Menge Arbeit in die Vor-
bereitung und bei der Abwicklung um 
die Projekte umsetzen zu können.

Im Zeitraum von November bis 
Dezember wurde ein EU-weiter öf-
fentlicher Architekturwettbewerb 
durchgeführt. Es haben insgesamt 
79 Planungsbüros aus Österreich, 
Deutschland, Italien, Ungarn und 
Luxemburg an dem Wettbewerb teil-
genommen. Nach einer detaillierten 

Vorprüfung konnten alle eingereich-
ten Projekte in den Räumlichkeiten 
des Grödiger Bauerntheaters für die 
Jurysitzung am 7. und 8. Februar 
aufgehängt werden. Die Jury unter 
der Leitung von Arch. Michael Strobl 
hat einstimmig das Projekt der Ferdi-
nand Haslwanter Architekt ZT GMBH 
als Sieger gekürt. Derzeit finden Ver-
handlungen mit dem Architekten zur 
Abwicklung der weiteren Planungs-
leistungen statt. Vorgesehen ist, dass 
das Projekt bei einer öffentlichen 
Veranstaltung in Fürstenbrunn vom 
Bürgermeister, Sieger und dem Jury-
vorsitzenden vorgestellt wird.

Auch für die Kinderbetreuung ist ein 
erneuter Ausbau vorgesehen. Auf-
grund der wiederum gestiegenen 
Anmeldungen im Bereich der 1,5 
- 6-Jährigen wird in Fürstenbrunn 
die Betreuung der Volksschulkinder 
ab dem Sommer in die Volksschule 
Fürstenbrunn verlegt in Form der 

schulischen Tagesbetreuung. Im
KiBiZ Fürstenbrunn kann damit der 
frei werdende Bereich für die Klein-
kinder umgebaut werden. Derzeit 
bietet die Marktgemeinde Grödig
ca. 600 Betreuungsplätze angeboten.
Die Planungsarbeiten für die Erweite-
rung des Musikum sind soweit fort-

geschritten, dass die baubehördliche 
Einreichung bei der Bezirkshaupt-
mannschaft demnächst erfolgen 
wird. Vorgesehen ist ein Aufbau auf 
das bestehende Flachdach mit Holz-
fertigteilen. Die Ausschreibungen für 
die Bauarbeiten sollten bis zum Som-
mer durchgeführt werden. Dann ist 
ein ehestmöglicher Baubeginn vorge-
sehen, was aber noch stark von den 
Verfügbarkeiten von Firmen und von 
den sich aus den Ausschreibungen 
ergebenden Kosten abhängig ist.
Für die Errichtung des neuen Markt-
platzes mit den 6 Objekten wurde 

eine eigene “Marktplatz Grödig Gm-
bH“ gegründet, mit der Raiffeisen-
bank Untersberg als Eigentümerin 
der derzeitigen Kinz-Liegenschaft. 
Von Architekt Oberascher wird be-
reits sehr intensiv an der Planung der 
Gesamtanlage gearbeitet. Ziel ist es 
nach wie vor mit den Bauarbeiten im 
Jahr 2024 beginnen zu können, wenn 
alle Genehmigungen und die wirt-
schaftliche Projektentwicklung es zu-
lassen. Neben einem zentralen Café 
sind Räumlichkeiten für Ärztepraxen, 
Physiotherapiepraxen, Geschäfte, 
Büros und auch für einige Wohnun-
gen vorgesehen. Bei Interesse an 
Geschäfts- oder Büroflächen können 
Sie sich gerne an Amtsleiter Gerhard 
Freinbichler wenden. 

Nachdem von der Seilbahnbehörde 
die Genehmigung für die Errichtung 
der Aufschließung für den Spiel-
platz in St. Leonhard an der Hoch-
thronstraße vorliegt, kann jetzt im 
Frühjahr mit den konkreten Arbeiten 

begonnen werden. Im Zusammen-
hang mit der Spielplatzerrichtung ist 
auch die Herstellung einer ordent-
lichen Gehwegverbindung bis zum 
ehemaligen Bamagelände zur Dra-
chenlochstraße vorgesehen. 
Ein weiterer Spielplatz wird auch für 
die Kinder der Volksschule Grödig 
innerhalb des Schulgeländes errich-
tet werden.
In Fürstenbrunn ist die Aufstellung 
einer Funcourtanlage im Bereich des 
Jugendspielplatzes an der Glanstra-
ße geplant, sobald die naturschutz-
behördliche Bewilligung vorliegt.
Im Friedhof Grödig wird die Aus-
segnungshalle saniert werden. Den 

geänderten Anforderungen an die 
Bestattungskultur folgend ist im östli-
chen Friedhofsbereich die Gestaltung 
eines Urnenhains und einer Parkanla-
ge im Frühjahr vorgesehen. Im Zuge 
der Pflanzarbeiten für die Parkgestal-
tung werden auch verschiedene alte 
Sträucher und Pflanzen im Gemein-
defriedhof erneuert werden. 

Nicht zuletzt auch aufgrund der stark 
gestiegenen Stromkosten sind die 
Installation und baldige Inbetriebnah-
me einer PV-Anlage am MFZ Grödig 
und auch die Errichtung eines eige-
nen Kleinkraftwerkes am Almkanal 
zur Versorgung der Gemeindeobjekte 
vorgesehen. Die Planungen für das 
Almkanalkraftwerk sind bereits im 
Gange. Um den Strom dort nutzen zu 
können, wo er gerade benötigt wird, 
wird eine eigene Energie-Gemein-
schaft gegründet. Durch die neue 
Gesetzeslage ist es möglich, dass 
verschiedene Rechtspersönlichkei-
ten vertraglich eine Einspeisung und 
Abnahme der Energie vereinbaren. 
In unserem Fall ist vorgesehen als 
erstes die Marktgemeinde Grödig mit 
der Marktgemeinde Grödig Immobi-
lien KG als interne Energiegemein-
schaft der Grödiger Gemeindebe-
triebe zu gründen. In einem zweiten 
Schritt ist auch die Gründung eines 
Bürgerbeteiligungskraftwerkes zum 
Betrieb eines Solarparks angedacht. 
Dazu sollen interessierte Bürger 

Woran wir für Sie arbeiten

Neubau der Volksschule  
Fürstenbrunn

Weiterer Ausbau der  
Kinderbetreuung

Die Erweiterung des  
Musikum Grödig

Ein neuer Marktplatz  
für Grödig

Spielplätze

Friedhof Grödig

Eigene Energieversorgung
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Anteile an einem gemeinsam zu er-
richtenden Solarpark kaufen und den 
anteilig erzeugten Strom dann selbst 
nutzen können. Näheres dazu geben 
wir in einer zukünftigen Gemeindein-
formation gesondert bekannt. 

Als wesentlicher Beitrag zum Ener-
giesparen wird gerade die Umstel-
lung der Straßenbeleuchtung auf 
LED fertiggestellt. Licht und Leuch-
ten sind wichtige Elemente, die die 
Atmosphäre und die Sicherheit in 
unserer Gemeinde mitprägen. Die Ar-
beiten werden großteils in Eigenregie 
durch die Mitarbeiter des Bauhofes 
durchgeführt. Nach der Fertigstellung 
der Umstellung sind die Lichtpunkte 
so ausgestattet, dass sie einerseits 
in Insekten schonender Farbgebung 
leuchten und andererseits während 
der späten Nachtstunden in der 
Lichtstärke so reduziert werden kön-
nen, dass der Energieverbrauch um 
60% reduziert wird. Ausgenommen 
von dieser Lichtpunktabsenkung sind 
Schutzwege und markante Kreu-
zungspunkte. In Teilen des Gemein-
degebietes ist eine versuchsweise 
Umstellung bereits erfolgt. Weniger 
Energieverbrauch bedeutet weniger 
CO²-Emissionen. Damit leistet der 
Umbau auf unsere neue LED-Be-
leuchtung einen wichtigen Beitrag 
zur e5-Zertifizierung. Außerdem 
befinden sich die neuen Lampen in 
einem zentralen Steuerungssystem, 
welches uns eine frühere Erkennung 
von Beleuchtungsausfällen ermög-
licht.

Im Zuge von diversen größeren Bau-
vorhaben ist die Schaffung eines 
Carsharing-Angebotes als Alternative 
vor allem statt Zweitautos vorgese-
hen. Es soll in allen Ortsteilen eine 
Möglichkeit geschaffen werden, 
sich ein Auto kurzfristig ausleihen 
zu können. Einerseits wird damit 
der notwendige Flächenbedarf für 
Abstellplätze verringert, auch kön-
nen mit Nutzung eines solchen 
Angebots Fixkosten für ein eigenes 
Auto reduziert werden oder sogar 
komplett entfallen. Ein weiterer po-

sitiver Effekt ist, dass damit Wege, 
die aus Bequemlichkeit mit dem Auto 
zurückgelegt werden, doch alternativ 
bewerkstelligt werden. Sobald ge-
nauere Einzelheiten über den Betrieb 
des Carsharing und über die Stand-
orte vorliegen, werden wir Sie wieder 
informieren. 

In Arbeit sind derzeit weitere Maß-
nahmen zur Verkehrsberuhigung. 
In Zusammenarbeit mit der Lan-
desstraßenverwaltung wird am Lü-
ckenschluss von Radweganlagen in 
Eichet, Glanegg Fürstenbrunn und 
Grödig geplant. Insbesondere die 
Ortsdurchfahrt in Glanegg wird nur 
als gemeinsame Verkehrsflächennut-
zung (Shared-space) von Rad- und 
Autofahrer möglich sein. Vorher 
muss aber noch die Straßenentwäs-
serung der Landesstraße erneuert 
werden. In Grödig wird im Ortszen-
trum ebenfalls keine Trennung der 
Autofahrbahn und einem Radweg 
möglich sein. Hier versuchen wir im 
Zuge des neuen Marktplatzes auf 
einem Teilbereich der Landesstraße 
eine Begegnungszone einrichten zu 
können. Allerdings stimmt das Land 
Salzburg als Straßenerhalter der Ver-
ordnung einer solchen verkehrsbe-
ruhigten 20er oder 30er-Zone noch 
nicht zu. Wir hoffen aber im Zuge der 
Ortskernbelebung eine gemeinsame 
Lösung mit dem Land zu erreichen.
Weitere Maßnahmen zur Verkehrsbe-
ruhigung durch Ausbau von Radwe-
gen oder Errichtung von Querungs-
hilfen für Fußgänger sind im Zuge 
von diversen Bauvorhaben entlang 
dem “Knoll-Areal-Gartenauerstraße“, 
“GSWB-Neue Heimat Straße“ und 
auch in Fürstenbrunn bei der Busum-
kehr in Planung.

Woran wir für Sie arbeiten

Energiesparmaßnahmen

Verkehrsberuhigung 

Carsharing

Geplante Projekte 
Tiefbau 2023

Öffentliche Beleuchtung
• Umbau Straßenbeleuchtung LED 
– Fertigstellung inkl. Lichtpunk-
tüberwachung  
• Solarbeleuchtung Bushaltestellen 

Freizeitanlagen
• Fertigstellung PumpTrack (Dach-
eindeckung Pavillon und Trinkbrun-
nen)  
• Neubau Spielplatz St. Leonhard  
• Neubau Spielplatz VS Grödig  
• Neubau Skaterpark Fürstenbrunn

Ortsbildgestaltung/ 
Abfallentsorgung
• Umbau Hirscheninsel  
• Neugestaltung Gemeindepark  
• Baumpflanzungen Gemeindepark 
und Neu Heimat Straße  
• Naturnahe Grünlandbewirtschaf-
tung der Parkanlagen  
• Erneuerung Mülleimer 
• Müllsammlung Gewerbetriebe – 
Verrechnung Pflichtanteil 

Friedhof
• Sanierung Aussegnungshalle –  
Errichtung Urnenhain  
• Umgestaltung Wiese – „naturna-
he Bestattung“ 

Katastrophenschutz
• Erstellung Katastrophenschutz-
plan  
• Auslieferung – Test – Schulung 
Notstromerzeuger 
• Installierung Dieseltankanlage – 
Fertigstellung  
• Schulung Katastrophenschutz 
(Funk, HWS Bauten…)

Klimaaktiv/e5/Vereine
• Projekt Don Camillo und  
Peppone  
• Einführung Subventionsrichtlinien 
• Ankündigungstafel – System  
(Ersatz A-Ständer)

Angedachte Kleinbaustellen  
Bauhof
• Sanierung Zaun Kugelmühle + 
Saugstelle Kugelmühle  
• Sanierung ASZ  
• Neubau/Umbau Hütte Haus- 
meister Schulsportanlage 
• Sanierung Zollsteg – Brücken-
pfeiler  
• Befestigung Zufahrt Steinbruch 
Plateau 
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100 Jahre Wasser für Grödig

Kürzlich feierte die 
Wassergenossenschaft Grödig 
ihr hundertjähriges Bestehen.

Sie ist eine Körperschaft des öf-
fentlichen Rechts (Wasserrechts-
gesetz) in Bürgerselbstverwaltung. 
Heute versorgen wir ca. 5.500 
Personen in achthundert Gebäuden 
mit einwandfreiem Quellwasser.

Die Wassergenossenschaft Grödig, 
eine der größten der Wassergenos-
senschaften des Landes, wurde im 
Jänner 1920 von weitsichtigen Ge-
meindebürgern unter der Leitung 
des Bräuwirts Anton Angelberger 
gegründet und wuchs sehr schnell.

Denn es war notwendig, viele 
Hausbrunnen zu ersetzen und 
das Quellwasser von den Grün-
bach- und den Leonhardquellen 
nach Grödig herunter zu leiten. 
Dazu übernahmen wir den von der 
Militärverwaltung für das große 
Kriegsgefangenenlager mit 40.000 
Insassen errichteten Hochbehälter. 
Für alle Einzelheiten verweisen wir 
auf unser Buch

„100 Jahre Wasser für Grödig“, 
das im Gemeindeamt gratis zu 
bekommen ist.

In einem Festakt am 17. September 
2022 feierten wir das hundertjähri-
ge Bestehen.

Herr Landesrat Dipl.-Ing. Dr. Josef 
Schwaiger, der in der Regierung für 
die Wasserversorgung zuständig 
ist, betonte die Wichtigkeit der Bür-
gerselbstverwaltung für das Land 
Salzburg. Dazu betonte er, dass 
diese Versorgungen mit dem wich-
tigsten Lebensmittel in der Hand 
der Wasserbezieher ausdrücklich 
begrüßt wird und dankte allen, die 
ehrenamtlich das ganze Jahr dafür 
arbeiten.

Der Wassergenossenschaft dankt 
er ausdrücklich, dass sie Grün-
dungsmitglied der Wasserschiene 
(Wasserverband Salzburger Be-
cken), die heute von Golling bis 
Bürmoos führt, schon 1981 war. 
Im Jahr 2004 war die WG Grödig 
ebenfalls Gründungsmitglied des 
Dachverbands der Salzburger Was-
serversorger. Die 549 Wasserge-
nossenschaften des Landes leisten 
viel für die Bevölkerung zu einem 
moderaten Wasserpreis.

Herr Bürgermeister Herbert Scho-
ber schloss sich den Wünschen 
an und gratulierte herzlich zum 
Jubiläum. Er dankte allen, die sich 
laufend um unser Wasser bemü-
hen und bat, dies auch weiter so 
erfolgreich fortzusetzen. Die Ge-
meindebürger beziehen so ein aus-
gezeichnetes Quellwasser zu einem 
günstigen Preis.

Der Obmann dankte allen, die für 
unser Wasser arbeiten: den Aus-
schussmitgliedern, dem Wasser-
meister mit seinen Mitarbeitern, 
besonders der Gemeinde mit Bgm. 
Schober mit seinen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern, der Freiwil-
ligen Feuerwehr und allen, die uns 
unterstützen.

Zwei Probleme sollen hier noch 
erwähnt werden:

Wir haben mehrere Anfragen erhal-
ten, ob unsere Wasserversorgung 
bei Stromausfall sicher ist. Das 
können wir mit ja beantworten, 
denn unser Wasser fließt von den 
Quellen vom Berg in die Hochbe-
hälter herunter und von dort durch 
die Hauptleitungen hinunter in die 
Siedlungsgebiete.
Um aber bei einem Stromausfall 
auch Licht in den Behältern und im 
Technikraum zu haben, steht ein 
Aggregat zur Verfügung, das die 
Feuerwehr binnen einer Stunde in 
Betrieb nehmen kann.
Ferner planen wir am unteren Ende 
der Quellableitung der Grünbach-
quellen für die Zukunft ein kleines 
E-Werk, um unabhängig zu sein.

Wasserversorgung bei 
Stromausfall

Großer Festakt am
17. September 2022

auf dem Bild vlnr: Bürgermeister Herbert Schober, Dr. Franz Spechtler, 
Landesrat DI Dr. Josef Schwaiger
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Auch dazu gab es Anfragen, weil 
in den Medien nicht nur von den 
verschiedenen Preiserhöhungen 
die Rede war, sondern auch vom 
Wasserpreis.
Wir können alle Wasserbezieher 
beruhigen, denn wir planen derzeit 
keine Erhöhung unseres günsti-
gen Preises von 0,95 Euro pro m³ 
(1.000 Liter).
Außerdem beschließt die Tarife die 
Mitgliederversammlung auf Vor-
schlag des Ausschusses. Das ist 
Bürgerselbstverwaltung.

Obmann Dr. Franz Spechtler

Zum Wasserpreis

auf dem Bild vlnr: Ing. Martin Ziegler, Helmut Schnöll-Reichl, Ing. Oswald Grasmann, Manfred Haas, Wassermeister Martin 
Lamprechter, Dr. Franz Spechtler, Manfred Wallner, Johann Neureiter, Ing. Karl Schnöll-Reichl, Johann Schlager

Die Leitung der 
Wassergenossenschaft

Wassergenossenschaft Grödig 1920 – 2020
Hsg. von Franz Spechtler
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Das Buch
"100 Jahre Wasser für Grödig"

ist für Sie kostenlos im Gemeindeamt 
erhältlich.

Der Vorstand
Ausschuss gem. 

Wasserrechtsgesetz:
Obmann Dr. Franz Spechtler

Stellvertreter Johann Neureiter 
Schriftführer: 

Ing. Karl Schnöll-Reichl
Finanzen: Helmut Schnöll-Reichl 

Weitere Mitglieder: 
Ing. Martin Ziegler
Johann Schlager
Manfred Wallner

Ing. Oswald Grasmann
Manfred Haas

Die Rechnungsprüfer:
Dipl.-Ing. Horst Ottmann,

Alois Hollweger,
Mag. Franz Leuchs

Wassermeister:
Martin Lamprechter

Text: Dr. Franz Spechtler
Fotos: Wassergenossenschaft Grödig

Kontakt:
Wassergenossenschaft Grödig
Kappelenweg 31
5082 Grödig
wasser@wasser-groedig.at
Wassernotruf:
Fa. Lamprechter Haustechnik
Franz-Moser-Weg 5
5082 Grödig
Tel: 0664 5239918
haustechnik@lamprechter.co.at
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Die Marktgemeinde Grödig möchte 
alle neuen Gemeindebürger will-
kommen heißen und gratuliert den 
Eltern zur Geburt ihres Kindes. 

Liebe Eltern, sollten Sie noch kein 
Babypaket bekommen haben, wer-
den Sie gebeten, sich während der 
Öffnungszeiten im Bürgerservice zu 
melden, um Ihr Babypaket entge-
gennehmen zu können.

David Bence
Leonora Cokic

Valentin Eccius
Hannah Elixhauser

Flora Ganster
Lana Ilic

Andres Lukic 

Tobias Macek
Emilia Hannah Macheiner

Sophia-Marie Müller
Adian Pajalic
Stefan Petrovic

Niilo Thieke-Scharfetter
Stefan Simeunovic

Babypakete

Windeltonne statt Windelsack

Wohnungs-
sprechstunden

Wohnungs-
ansuchen

Gefundene 
Gegenstände

Liebe Wohnungssuchende! 
Bitte denken Sie daran, Ihr 
Wohnungsbewerbungsformu-
lar zu erneuern. Bei Abgabe 
Ihres Jahreslohnzettels 2022 
für alle Mitbewohner, die ein 
Einkommen haben, wird Ihre 
Wohnungsbewerbung wieder 
für ein Jahr verlängert. Bei 
Nichtabgabe fallen die Ansu-
chen aus der aktuellen Liste 
und werden nicht mehr ver-
längert. Abgabe bis spätes-
tens Ende März 2023!

• Herren Fahrrad  

 Silber Longus 26 Zoll 

 mit schwarzem Helm

• Schlüsselbund mit  

 Lederband (kleiner Elefant)

• Führerschein

• Klimaticket Salzburg U26

• Autoschlüssel in Lederhülle 

17.04. | 15.05 
 19.06 | 17.07

Von 18:00 bis 21:00 Uhr

Terminvereinbarung im  
Bürgerservice  

unter der Telefonnummer: 
06246 721060

 

Die orange Windeltonne erhalten 
alle Eltern bzw. Pflegeeltern eines 
Kleinkindes unter 3 Jahren mit 
Hauptwohnsitz in Grödig gratis. 

Die Idee hinter einer separaten 
Entsorgung von Windeln ist die 
Entlastung junger Familien durch 
die Verringerung des Restmüllvo-
lumens für Haushalte, die Windeln 
benötigen. 

Die Anmeldung der Windeltonne 
erfolgt mittels Formular „Anmel-
dung Windeltonne“ im Bürger-
service. Die Kosten für die Ent-
sorgung der Windeltonne werden 
von der Marktgemeinde Grödig 
übernommen.

Warum schwere Säcke 
zur Sammelinsel  
schleppen und das  
Ortsbild verunstalten, 
wenn man eine GRATIS 
Tonne bekommt?
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Von Geringfügig bis Vollzeit, von Anfänger 
bis Erfahrenen, von Jung bis Alt, trau di und 
bewirb di. Wir g´ frein uns, wenn wir di bald 
kennenlernen dürfen.

QR-Code 
scannen & 
bewerben

www.lehners-beeren.at/jobs

Für unseren Lehner Beerenstadl in 
der Aignerstraße ab März

Für unsere Lehner Verkaufshütten 
in Salzburg & Umgebung ab April

(10-40H)

Verkaufstalente
WIR SUCHEN:

„Mog´st mit mir 
Beeren naschen?“

bewerbung@lehners-beeren.at Lukas Lehner: 0676 7786841

hüllenlos
B I O  U N D  R E G I O N A L
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Zero Waste

www.huellenlos-bio-regional.at

  klein - fein - regional
Schützenstraße 13, 5082 Grödig

SO NICHT!

Immer wieder ersuchen wir unsere 
Hundebesitzer durch Berichte in 
den Gemeindeinformationen, dass 
sie den Hundekot ihrer Hunde mit 
unseren Gassisackerln entsorgen 
sollen.

Leider kam es in der Vergangenheit 
wieder vermehrt zu Beschwerden 
und wir selbst können nicht einmal 
unsere Gemeindewiese betreten, 
ohne in einen „Haufen“ zu steigen.

Für unsere Mitarbeiter ist es 
ziemlich ekelhaft, sich immer 
wieder von dem Kot zu befreien 
und denken Sie an die vielen 
Kinder, die in den Wiesen spielen 
oder mit ihren Eltern spazieren 
gehen. Aber auch Hundebesitzer, 
die den Kot ihrer Vierbeine 
entsorgen, ärgern sich über andere, 
die es nicht tun.

Die Gemeinde Grödig gibt im Jahr 
für „Hunde-Gassisackerl“ und die 
Reinigung von Wiesen, Plätzen 

usw. sehr viel Geld aus, um unser 
Gemeindegebiet sauber und schön 
zu erhalten.

Um unsere Bürgerinnen und 
Bürger zu sensibilisieren und 
ihnen aufzeigen zu wollen, wieviel 
Hundekot liegt, wie es aussieht, 
wenn man keine Pizzaschachteln, 
Plastiksackerl, Dosen usw. mehr 
durch unsere Mitarbeiter aufräumen 
lässt, wird die Aktion „SO NICHT“ 
gestartet.

Jeder achtlos weggeworfene 
Müll, jeder Hundekot, der nicht 
entsorgt wurde, wird mit einer 
Fahne gekennzeichnet und 
liegengelassen. Wir wollen 
aufzeigen, dass wir so nicht mehr 
mit unserem schönen Grödig 
umgehen wollen.

Wir fordern Sie auch auf, wenn 
Sie Leute beobachten, diese auf 
eine freundliche Art und Weise 
aufmerksam zu machen, dass 

unser Grödig sauber bleiben soll.
Gerne sammeln wir auch Fotos für 
unsere Gemeindeinformationen, um 
wieder alle aufmerksam zu machen 
und den Einen oder Anderen zum 
Umdenken zu bewegen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
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Förderungen Bustickets

Da die aktuellen Preise teilweise nicht 
mehr auf den gültigen Klimatickets, 
Edelweißtickets usw. aufscheinen, bit-
ten wir Sie, bei Abgabe des Antrages 
auf Rückerstattung der Förderung, die 
Rechnung zur Antragstellung, mitzu-
bringen. Dies gilt auch für alle, die das 
Ticket nur mehr in digitaler Form am 
Handy gespeichert haben.

Sowohl Leichtverpackungen aus 
Kunststoff als auch aus Metall 
werden gemeinsam in der gel-
ben Tonne gesammelt. Moderne 
Sortiertechnik macht es möglich, 
dass die Metallverpackungen 
vollständig von den Kunststoff-
verpackungen getrennt werden. 
Wichtig ist allerdings, dass alle 
Verpackungen sauber, restent-
leert und flachgedrückt entsorgt 
werden.

365 Tage um 274 Euro durchs ganze Bundesland Salzburg:  
Alle unter 26 Jahren aufgepasst: Jetzt mit dem Klimaticket U26 ein ganzes Jahr lang klimafreundlich  
und flexibel durchs ganze Bundesland Salzburg fahren. Einfach günstig unterwegs. 

Jetzt sichern unter: 
www.salzburg-verkehr.at

UNTER 26? UNTER  
NORMALPREIS
UNTERWEGS.

Klimaticket Salzburg U26

WAS GEHÖRT IN DEN 
ALTPAPIERBEHÄLTER?

DAS KOMMT HINEIN

DAS GEHÖRT NICHT HINEIN

große Kartonagen bitte am Recyclinghof abgeben

Zeitungen | Kataloge | Illustrierte
Prospekte | Kuverts | Briefe | Hefte
Schreib- und Büropapier | Bücher
Papiertragetaschen | Papiersäcke

kleine Kartonagen | Schachteln
(gefaltet, aber nicht zerrissen)

Milch- und Getränkepackerl | Küchenrollen 
beschichtete Wurst- und Käsepapiere | Servietten
Papiertaschentücher | Ettiketten | Aufkleber 
stark verschmutztes und fettiges Papier
Pizzaschachteln | Tapetenreste | Fotos

GELBE TONNE
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Recycling von Elektroaltgeräten

In Österreich werden pro Jahr rund 
80.000t Elektroaltgeräte und 2.500t 
Batterien gesammelt, 40 % davon 
über das System der ERA Elektro 
Recycling Austria GmbH. Jede Ös-
terreicherin und jeder Österreicher 
sammelt damit pro Jahr rund 9,5kg 
Elektroaltgeräte – ein Spitzenwert 
in Europa.

• Haushaltskleingeräte: Bügeleisen, 
Mixer, Toaster, Fritteuse, Staub-
sauger, Kaffeemaschinen, Föhn 
etc.
• Informationstechnologie: PC, 
Drucker, Kopierer, Taschenrechner, 
Faxgeräte, Telefon/Handy etc.
• Unterhaltungselektronik: Radio, 
DVD-Player, Kamera, Hi-Fi Anlagen 
etc.
• Spiel- und Freizeitgeräte: Com-
puterspiele, Darts-Scheiben 
• Haushaltsgroßgeräte: Waschma-
schinen, Geschirrspüler, Wäsche-
trockner

(Quelle: ARA)

Weitere Informationen zur Ent-
pflichtung von Elektroaltgeräten 

und Batterien finden Sie auf
www.era-gmbh.at

Sammlung Was darf zu den  
Elektroaltgeräten?
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Katastrophenschutz - Zivilschutz

Ohne die EIGENVORSORGE 
unserer Bürger ist eine Natur- 
oder Reaktorkatastrophe bzw. 
ein Blackout nicht zu bewältigen. 

Wer noch immer glaubt, dass im 
Notfall das Land, die Gemein-
de oder die Einsatzkräfte alles 
Notwendige am Silbertablett 
servieren, täuscht sich. Das ist 
sowohl logistisch als auch orga-
nisatorisch niemals zu stemmen. 
Eigenverantwortung, Vorsorge, 
Nachbarschaftshilfe und Zusam-

menhalt sind die grundlegenden 
Bausteine für eine Krisenbewäl-
tigung. Wenn es darum geht, 
das System - unser öffentliches 
Leben - aufrecht zu erhalten, so 
ist auch in den Haushalten eine 
gewisse Vorbereitung nötig. Zur 
Grundausstattung gehören zu-
sammengefasst folgende Dinge:

Selbstschutz ist 
der beste Schutz

Getränke
□ Mineralwasser

 pro Person 2l pro Tag

□  Frucht-, Gemüsesäfte 

 (Sirup und Saft)

□  Tee, Kaffee, Kakao

Getreideprodukte
□  Teigwaren

□  Zwieback und Knäckebrot

□  Brot (vakuumverpackt)

□  Reis, Weizen, Hirse

□  Mehl

□  Grieß

□  Haferflocken

Milchprodukte
□  Haltbarmilch

□  Milchpulver

□  Hartkäse

Gemüse und Obst
□  Obst- und Gemüsekonserven

□  Hülsenfrüchte

□  Bohnen, Erbsen, Linsen

□  Nüsse und Trockenfrüchte

□  Kartoffelpüree-Pulver

Fisch und Fleisch
□  Fischkonserven 

□  Konservendosen 

 (z.B. Bohnen mit Speck)

□  Fertiggerichte (nichts Tiefgekühltes)

□  Aufstriche

Sonstiges
□  Salz

□  Honig

□  Speiseöl

□  Suppen (Pulver und Dosen)

□  Schokolade und Traubenzucker

□  Zucker

□  Gewürze

□  Marmelade

Körperpflege- und 
Hygieneprodukte
□  Toilettenpapier

□  Zahnbürste und Zahnpasta

□  Seife, Duschgel, Haarshampoo

□  Binden und Tampons

□  Müllbeutel

□  Rasierzeug

□  Waschmittel

CHECKLISTE FÜR DEN 
SICHEREN HAUSHALT
In der folgenden Liste können Sie die Empfehlung des Österreichischen Zivilschutzverbandes entnehmen. All diese Sachen 

dürfen bzw. sollen in einem Haushalt nicht fehlen, um im Fall der Fälle Sie und Ihre Familie in einem Katastrophenfall zu 

versorgen. Machen Sie nun ihren Haushalt sicher!

□  Bargeld und Ausweis

□  Dokumentenmappe 

□  Karte mit wichtigen Kontakten  

und Adressen

□  Ersatz- oder Reservebrille

□  Benötigte Medikamente

□  Taschenlampe, Zünder, Feuerzeug

□  Eventuell Handy und Ladegerät

□  Nähzeug

□  Hygieneartikel

□  Taschenmesser

□  Warme Kleidung (Unter-

wäsche, Kopfbedeckung, 

Handschuhe, Pullover, ...)

□  Regenschutzkleidung 

□  Feste Schuhe, Gummistiefel

□  Wolldecke oder Schlafsack

□  Notproviant

□  Thermosflasche

□  Essgeschirr, Besteck, Trinkbecher

□  Dosenöffner 

Schnellpackliste für Notfälle (griffbereit)
wie Brand, Explosion, Erdrutsch, Hochwasser, etc.

Kontrollieren Sie regelmässig das 
Ablaufdatum der Lebensmittel und 

verzehren Sie diese rechtzeitig.
Denken Sie daran, die verzehrten 

Produkte zu ersetzen!
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Katastrophenschutz - Zivilschutz

Gesundheit
□ Ersatz- und Reservebrille

□ Verbandskasten mit Wunddesinfekti-

on und Einmalhandschuhe

□  Wund- und Heilsalbe, Brandsalbe

□  Augentropfen 

□ Händedesinfektionsmittel 

□ Medikamente (z.B. schmerzstillende, 

fiebersenkende und verschriebene) 

□  Medikamente für Kinder 

 (dem Alter entsprechende 

 Vorkehrungen treffen)

□  Fieberthermometer, Pinzette, etc.

□ Wichtige Befunde

□ Vitaminpräparate

□  Micropur-Tabletten für  

Trinkwasseraufbereitung

□  Insektenschutz

Produkte bei Energieausfall
□  2 Taschenlampen (Batterie- 

 oder Dynamobetrieb)

□  Kerzen

□  Zünder, Feuerzeug

□  Radio (Batterie- oder Dynamobetrieb)

□  Reservebatterien

□  Campingkocher

Für den sicheren Haushalt
□  Löschdecke

□  Rauchmelder

□  Funktionsfähiger Feuerlöscher 

 (regelmäßige Überprüfung)

Dokumentenmappe 

□  Reisepass, Personalausweis

□  Geburtsurkunde

□  Heiratsurkunde

□  Staatsbürgerschaftsnachweis

□  Meldezettel

□  Zeugnisse (Studiennachweis, Prü-

fungszeugnisse, etc.)

□  Versicherungspolizzen

□  Liste und Fotos der versicherten Ge-

genstände (auf USB-Stick)

□  Verzeichnis der Gegenstände mit 

speziellem Versicherungsschutz 

(Schmuck, Briefmarkensammlung, 

usw.)

□  Zertifikate (z.B. über die Echtheit von 

Gegenständen)

□  Sparbücher

□  Sonstige wichtige Urkunden (Testa-

ment, Typenschein, wichtige Kaufver-

träge, z.B. über Immobilien, Beschei-

de, usw.)

Haustiere
□  Futter für Haustiere 

 (Dosen oder Trockenfutter)

□  Wasser

□  Impfpässe der Haustiere

□  Medikamente für Haustiere

Kreuzen Sie bitte vorrätige Artikel

an, damit Sie einen Überblick haben!

▲ Der Vorrat sollte zumin-
dest für 7 Tage für die 
ganze Familie reichen.

▲ Bei einer Evakuierung 
kann die Plünderung 
verlassener Häuser 
nicht ausgeschlossen 
werden. Daher ist die 
Mitnahme der Dokumen-
tenmappe sehr wichtig.

▲ Besonders wertvolle 
Gegenstände oder Do-
kumente verwahrt man 
am besten in Bank-
schließfächern. 

 
▲ Regelmäßige Kontrolle 

der Hausapotheke  
 

▲ Eine Woche sollte jeder 
Haushalt ohne Einkau-
fen und Strom auskom-
men. Stellen sie sich 
vor, was sie auf einen 
Campingurlaub mitneh-
men würden und lagern 
sie dies zu Hause ein. 

 
▲ Machen sie ihren eige-

nen Check wie gut sie 
vorbreitet sind.

INFOBOX

ÖSTERREICH / AUSTRIA

KATWARN Österreich/Austria informiert 
sowohl darüber, 

DASS es eine Gefahr 

gibt, als auch WIE man 

sich verhalten soll.

KATWARN Österreich/Austria wird vom 
Bundesministerium für Inneres betrie-
ben.

www.katwarn.at

WWW.ZIVILSCHUTZVERBAND.AT
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Größter Ausbruch der Vogelgrippe seit Langem

Die Vogelgrippe breitet sich mit 
ungewohnter Heftigkeit aus. Man-
che sprechen vom größten Aus-
bruch in Europa seit Langem. Seit 
Ende letzten Jahres wurden auch 
in Österreich mehrere Fälle von 
Geflügelpest (Aviäre Influenza) bei 
Wildvögeln nachgewiesen. Mit 
10.01.2023 wurde daher eine Stall-
pflicht in Gebieten mit „stark erhöh-
tem Geflügelpestrisiko“ in Öster-
reich verordnet, die mit 27.01.2023 
noch ausgeweitet wurde. 

Aufgrund des weiterhin hohen 
Infektionsrisikos macht die Öster-
reichische Qualitätsgeflügelvereini-
gung verstärkt darauf aufmerksam, 
dass die Wirtschaftsgeflügelbe-
stände bestmöglich vor einem 
Kontakt mit dem Virus zu schützen 
sind. Auf die Einhaltung der gel-
tenden Biosicherheitsmaßnahmen 
ist besonders zu achten, um einen 
Eintrag in jegliche Geflügelbestän-
de möglichst zu vermeiden.

Besonders empfänglich für das 
Virus sind Hühner und Puten und 
zahlreiche wildlebende Vogelarten. 
Gänse und Enten zeigen hingegen 
keine oder nur milde Symptome, 
spielen aber für die Erregerver-
breitung eine wichtige Rolle. Es ist 
daher dringend davon abzuraten, 
als wirtschaftlicher Geflügelbetrieb, 
zusätzlich noch
vereinzelt „Hobbytiere“ (Enten, 
Gänse, Hühner anderer Sparte 
usw.) zu halten.

Bitte helfen Sie mit in den nächsten 
Wochen nicht nur die seitens des  
Gesetzgebers verordneten Aufla-
gen und die Stallpflicht in Gebieten 
mit stark erhöhtem Geflügelpestri-
siko einzuhalten sondern darüber 
hinaus freiwillig nachstehende As-
pekte zu beachten:
• Das in sogenannten Kleinst– oder 

Privathaltungen frei herumlaufende 
Geflügel ist derzeit am meisten ge-
fährdet, durch den Virus infiziert zu 
werden.
• Bitte informieren Sie  auch ande-
re Privathalter, dass es auch um 
den Schutz ihrer Tiere geht. Sollte 
es zu einer Ansteckung kommen, 
bedeutet das, dass auch das Hob-
bygeflügel amtlich gekeult werden 
muss.
• Die Anordnung der Stallpflicht 
für Geflügelhalter ab 50 Stück in 
Gebieten mit stark erhöhtem Geflü-
gelpestrisiko ist lediglich eine Min-
destauflage seitens des Gesetz-
gebers! Bitte freiwillig sämtliches 
Geflügel unter Dach halten!
• Sollten sich Kleinsthaltungen 
oder private „Hobbyhalter“ in der 
Gemeinde befinden: bitte jegliches 
Geflügel ab dem 1. Tier in ganz Ös-

terreich (nicht nur in den sogenann-
ten Risikogebieten!) in geschlosse-
nen Stallungen oder Unterständen 
halten und jegliche Kontaktmög-
lichkeiten mit Wildvögeln unbedingt 
verhindern.
Es geht nicht nur um die großen 
Geflügelbetriebe Österreichs! Nein, 
es geht auch um den Schutz der 
vielen Kleinst– oder Hobby–Geflü-
gelbestände mit oft nur wenigen 
Tieren im eigenen Garten!

Abschließend möchten wir erneut 
auf die Meldepflicht hinweisen!

Text: Redaktion Kommunalnet

„Hobbytiere“  
besonders gefährdet

Jede Haltung von Geflügel 
(ab dem 1. Tier!) ist

meldepflichtig!

Hilfe von 
Gemeindebürgern erbeten
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Nach einem extremen Jahr der Ener-
giekrise, ausgelöst durch einen Krieg 
in Europa, sind die hohen Kosten für 
Wärme und Strom eine Herausfor-
derung. Weniger Verbrauch durch 

Einsparungen ist der notwendige 
erste Schritt, um Energiekosten zu 
senken. Auch eine kostengünstige-
re Heizung sollte jetzt in Erwägung 
gezogen werden, als Ersatz für teure 
Öl- und Gasheizungen oder auch für 
Strom-Direktheizungen. Ölheizungen 
bleiben aufgrund der CO2-Abgabe 
eine kostenintensive Form der Hei-
zung. Ölkessel älter als 30 Jahre – so 
der Plan der Bundesregierung – sind 
ab 2025 in einem Stufenplan außer 
Betrieb zu stellen. Auch die Zeiten 
der kostengünstigen Gasimporte 
sind Geschichte. 

Ist ein Wärmenetz vor Ort verfügbar, 
bietet sich ein Netzanschluss die 
einfachste Alternative an. Ein Pel-
letskessel ist in den meisten älteren 
Häusern leicht zu installieren, inklu-
sive Pelletslager im bestehenden 
Öltankraum oder in kaum genutzten 
Kellerräumen. Wenn das Gebäude 
sehr gut gedämmt ist und über eine 
Niedertemperatur-Wärmeverteilung 
verfügt, ist auch die Wärmepumpe 
eine Option, am besten mit Grund-
wasser oder Tiefenbohrung. Für eine 
Luftwärmepumpe als Alternative zu 
Öl oder Gas braucht es einen sehr 
geringen Heizenergiebedarf im Ge-
bäude, ansonsten benötigt der Be-
trieb viel Strom. Die Kosten für elekt-
rische Energie werden hoch bleiben, 
auch aufgrund steigender Netzge-
bühren. Eine eigene PV-Anlage bringt 
wenig Nutzen, sie liefert im Winter zu 
wenig Ertrag für eine stromgeführte 
Heizung im Altbau. 

Der Umstieg auf Biomasse oder 
Nahwärme-Anschlüsse wird von 

Bund und Land mit 10.500 Euro ge-
fördert. Bei einem Ausstieg aus Gas 
kommt ein weiterer Zuschlag hinzu, 
ebenso für eine thermische Solaran-
lage. Mehr Zuschuss - in Ergänzung 
zur Bundesförderung - bietet die 
Wohnbauförderung-Sanierung des 
Landes mit 20 Prozent und mehr. 
Im heurigen Jahr ist damit bei Raus-
aus-Öl-und-Gas im Idealfall eine Ge-
samtförderung von mehr als 50 Pro-
zent möglich. Einkommensschwache 
Haushalte erhalten bis zu 100 Pro-
zent der Kosten ersetzt.

Eine Wärmepumpe als Ersatz für Öl- 
oder Gasheizungen fördert der Bund 
mit 7.500 Euro, eine Heizungs-Vor-
lauftemperatur unter 40 Grad vo-
rausgesetzt. Das Land unterstützt 
mit einem Zuschuss von 20 Prozent 
auf die Gesamtinvestition, bei gut 
gedämmten Häusern mit 30 Prozent 
und mehr. Alternativ ist eine Pau-
schalförderung von 3.000 Euro für 
die Wärmequellen-Erschließung wie 
bspw. Tiefenbohrung abrufbar. Auch 
die Gemeinde Grödig bietet Förde-
rungen für verschiedene Heizsyste-
mumstellungen an.

Vorgangsweise für Hausbesitzer, 
die eine Öl- oder Gasheizung, ei-
nen Koks-Allesbrenner oder eine 
Strom-Direktheizung austauschen 
wollen:

• Entscheidung für ein neues Heiz-
system treffen, mit Unterstützung 
eines Installateurs sowie der Energie-
beratung Salzburg.
Kriterien: Heizungstechnik abhängig 
vom Gebäudezustand, Wirtschaft-
lichkeit, regionale Versorgungssi-
cherheit, Klimaschutz.
Anmeldung zur Energieberatung: 
www.salzburg.gv.at/themen/energie/
energieberatung

• Energieberatungsprotokoll über-
nehmen; oder Energieausweis bei 
befugten Büros beauftragten (für 
Wohnbauförderung-Sanierung ver-
pflichtend, auch für Bundesförderung 
einsetzbar): www.energieausweise.
net/energieausweis-berechner
• Registrierung zur Bundes-Förde-
rung (online):
www.umweltfoerderung.at/privatper-
sonen/kesseltausch-ein-zweifamilien-
haus-2023/2024
Für einkommensschwache Haus-
halte (anderer Ablauf zur Registrie-
rung und Beratung):
www.umweltfoerderung.at/privatper-
sonen/sauber-heizen-fuer-alle-2023
• Bei Landesförderung über die 
Wohnbauförderung-Sanierung: 
Bestands- und Planungsenergieaus-
weis hochladen, Prüfsignatur abwar-
ten:
www.salzburg.gv.at/themen/bau-
en-wohnen/wohnbaufoerderung/
sanierungsfoerderung
• Heizungstausch bis zum kom-
menden Herbst abschließen
• Antrag zur Bundesförderung online 
einbringen (max. 12 Monate nach 
Registrierung): mit Abschlussrech-
nung und Beratungsprotokoll bzw. 
aktuellem Energieausweis
• Antrag zur Landesförderung 
(Wohnbauförderung-Sanierung): 18 
Monate Umsetzungsfrist, online: mit 
Abschlussrechnung, Fertigstellungs-
energieausweis oder 
Antrag zur Landesförderung (Ener-
gieförderung): mit Abschlussrech-
nung. Förderantrag online nach 
Umsetzung möglich, wenn die 
Bundesförderung in Anspruch ge-
nommen wird (max. 6 Monaten nach 
Auszahlung), ansonsten vor Start der 
Umrüstung
www.salzburg.gv.at/themen/energie/
energiefoerderung.
• Gemeindeförderung: Förderan-
trag schriftlich im Bürgerservice des 
Gemeindeamtes einreichen, mit Be-
stätigung der Landes- oder Bundes-
förderung.

Quelle: Salzburger Institut für  
Raumordnung und Wohnen (SIR),  

e5-Programm, 31.01.2023

Steigende Energiepreise: Zeit für einen Heizungstausch



18 Bürgerservice

Senioren

Vorträge:
• „Gemeinsam sicher“ - Sicherheitssprechstunde Polizei

• „Rufhilfe“ vom Roten Kreuz Salzburg

Informationen zu Seniorenthemen 
vom Seniorenbüro

Abholdienst für Menschen mit Handicap auf Anfrage: 06246-72780 (vormittags).

Senioren
Informations-Nachmittag

19. April
um 14 Uhr im Sitzungssaal
des Gemeindeamtes Grödig
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Vor drei Jahren kam uns das erste 
Mal im Advent die Idee den Bewoh-
nerinnen und Bewohner des Senio-
renheims Grödig anhand einer kleinen 
Geste Freude zu bereiten. Mittlerweile 
wurde dies zu einem liebgewonnen 
Ritual, welches wir uns gar nicht mehr 
wegdenken möchten. 

Gemeinsam mit den Kindern der 
Schulkindgruppe Fürstenbrunn fertig-
ten wir einen Adventkalender mit 24 
selbstgestaltete Bilder an. Die Kinder 
gaben sich sehr große Mühe und die 
Kunstwerke kamen aus tiefsten Her-
zen heraus um den Bewohnern jeden 
Tag im Advent ein Lächeln ins Gesicht 
zu zaubern. Jedes Jahr aufs Neue 
freuen wir uns darauf uns etwas zu 
überlegen, mit dem wir den Senioren 
eine Freude bereiten dürfen. Ein schö-
nes Ritual, welches wir mit Sicherheit 
beibehalten werden!

Text & Fotos: Bernadette Lassacher, 
Schulkindgruppe KiBiZ Fürstenbrunn

vom Kindergarten Fürstenbrunn 
sind neue Bewohner eingezogen. 
Dabei handelt es sich um afrikani-
sche Riesenschnecken, sogenannte 
Achatschnecken. Die drei Schnecken 
heißen Foxy, Mathilda und Wurzel-
sepp. Die Namen wurden von der 
Gruppe gemeinsam beschlossen.
Durch das Schneckenterrarium in der 
Kindergartengruppe können die Kin-
der den Schnecken beim Wachsen 
zusehen und übernehmen Verantwor-
tung beim Füttern und Pflegen der 
Lebewesen. Und wie schnell diese 
Tiere wachsen, ist auch für die Kinder 
ein AHA-Erlebnis

Text & Fotos: Marion Klein, gelbe 
Gruppe KiBiZ Fürstenbrunn

Ein ganz besonderer  
Adventkalender

In der gelben Gruppe

KiBiZ Fürstenbrunn

Neue Mitbewohner halten Einzug in unsere Gruppe
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Bilderbuchempfehlungen

Für das Senioren-
schwimmen in der 
Watzmann-Therme 
wurden vorerst 
folgende Termine 
festgelegt:

09.03.2023 + 30.03.2023
13.04.2023 + 27.04.2023
11.05.2023 + 25.05.2023
15.06.2023 + 29.06.2023
13.07.2023 + 27.07.2023
August ist Sommerpause

Die aktuell geltenden Covid-19 
Bestimmungen finden Sie auf der 
Homepage 
https://www.watzmann-therme.de

Einstiegsstellen:
09:20 Uhr Fürstenbrunn, Buskehre
09:21 Uhr Fürstenbrunn,  
 BH Volksschule
09:22 Uhr Fürstenbrunn,  
 BH Glanstraße
09:23 Uhr Fürstenbrunn,  
 BH Schroterstraße
09:24 Uhr Fürstenbrunn,  
 BH Glanriedl
09:25 Uhr Glanegg, BH
09:27 Uhr Grödig,  
 BH Marktplatz (Raika)
09:31 Uhr Neu-Grödig,  
 BH Schulzentrum
09:34 Uhr Neu-Grödig,  
 BH Neue Heimat Straße
09:36 Uhr Grödig, BH Gemeindeamt
09:38 Uhr Buchbichl, BH
09:40 Uhr St. Leonhard,  
 BH Gartenauerplatz

€ 14,24  Thermeneintritt 50+  
 für 4 Stunden
€ 20,00  Dienstag u. Donnerstag  
 bei Eintritt bis 14.00 Uhr 
 Therme + Sauna  
 für 4 Stunden inkl.  
 Wassergymnastik
ACHTUNG Kaffee / Getränke sind 
im Preis nicht mehr inbegriffen.

Kontakt bei Rückfragen:
Rosa Seidl: 0650/728 53 00

Senioren-
schwimmen

Herr Löwe ist unzufrieden. Sehr so-
gar. Denn neben all den farbenfrohen 
Tieren des Dschungels fühlt er sich 
mit seinem gelb-braunen Fell so gar 
nicht besonders. Gelb und Braun 
sind einfach nicht die richtigen Far-
ben für den König der Tiere, findet er. 
Höchste Zeit also für eine Fellverän-
derung! Doch welche Farbe würde 
ihm stehen? Dieses regenbogenbun-
te Bilderbuch von Nastja Holtfreter 
nimmt seine kleinen Leser mit in die 
wundervolle Welt der Farben, und 
zeigt, dass man am besten so ist, 
wie man ist.

Herr Löwe trägt heut' bunt   
von Nastja Holtfreter

Für Oli sind alle Dinge wertvoll, auch 
die kleinen oder unscheinbaren. 
Trotzdem ist er gern bereit, andere 
etwas abzugeben. Den roten Faden 
gibt er einem Vogel für den Nestbau. 
Der schenkt ihm ein paar Federn, 
die wiederum einer Ameise über den 
See helfen. Als Dank erhält er einige 
Samen, die zum Futter für eine Igel-
familie werden. Oli erlebt, wie schön 
es ist zu geben und zu nehmen und 
damit viel Gutes zu bewirken. 

Der rote Faden 
von Anne-Gaelle Balpe u. Eve Tharlet

Auf einer kratzigen, alten Wolldecke 
führt eine große Fusselfamilie ein ru-
higes Fusselleben. Die Tage verstrei-
chen ereignislos – und das ist den 
Fusseln auch sehr recht so. Nur ein 
klitzekleiner Fussel langweilt sich und 
träumt von der großen, weiten Welt. 
Doch die anderen Fussel fürchten 
sich vor allem jenseits ihrer Decke 
und raten ihm, lieber dort zu bleiben. 
Zum Glück bekommt der kleine Fus-
sel eines Nachts einen Mutausbruch 
und begibt sich schließlich alleine 
auf Abenteuerreise. Ein zauberhaf-
ter Mutmacher für kleine und große 
Menschen! 

Die Spinne wär gerne so niedlich wie 
ein Marienkäfer. Der Schmetterling 
möchte weniger auffällig sein und 
die Schnecke träumt davon, so weit 
wie eine Grille springen zu können. 
Alle wollen etwas anderes sein. Und 
vergessen dabei, dass sie selbst 
besonders sind … Tipps und Zei-
chen-Workshops zum Buch finden 
Sie unter www.miesvanhout.nl/de 

Fussel und der Mutausbruch 
von Malene Walter  

Wär ich doch … 
von Mies van Hout u. Schweikart Eva  
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Die Kinder der grünen Gruppe be-
schäftigen im Moment viele Themen. 
Eines dieser Themen ist die Neugier, 
das Beobachten und Forschen.
Um dem Interesse der Kinder nach-
zukommen, besuchte uns Forsche-
rameise Fred und führte einige span-
nende Experimente mit uns durch. 

Eines dieser 
Experimente 
drehte sich um 
physikalische 
Gesetzmäßigkei-
ten. Gemeinsam 
sammelten wir 
im Wald kleine 
Gegenstände, 
welche wir im 
Morgenkreis in 
Eiswürfelbehälter 
gaben. Anschlie-

ßend füllten wir die Behälter mit Was-
ser und stellten sie über Nacht nach 

draußen. Am nächsten Tag konnten 
wir feststellen, dass das Wasser mit 
den Gegenständen gefroren war. 
Diese gefrorenen Würfel betrachteten 
wir unter dem Mikroskop, um alles 
genau erkennen und Zusammenhän-
ge verstehen zu können.

Ebenso erklärte uns Fred anhand 
eines Tellers mit färbigem Wasser, in 
welchem ein Teelicht stand über wel-
ches wir ein Glas stülpten, wie Sau-
erstoff (Luft) im Glas mit der Flamme 
und dem Wachs der Kerze zu Koh-
lenstoff und Wasserdampf reagiert. 
Die Kinder lernten, dass das Ersticken 
der Luft eine Flamme löscht und der 
entstandene Unterdruck das Wasser 
vom Teller in das Glas saugt. 
Wir hoffen, dass uns Fred dieses Jahr 
noch viele weitere Dinge erklären und 
veranschaulichen wird um unsere 
Neugier, Entdeckungslust und Lust 
am Fragen zu fördern. 

Text & Fotos: Carina Schwarz,  
gruppenführende Pädagogin der  

Grünen Gruppe, KiBiZ Fürstenbrunn

Forschen in der Grünen Gruppe

...Ihr Profi bei Elektrofahrrädern!

b
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Wir, als Kleinkindgruppe des KIBIZ 
Fürstenbrunn, haben das Projekt 
„Gemeinsam, Bewusst, Gesund“ 
im Jänner diesen Jahres gestartet.

Inspiriert wurden wir durch das 
Martinsfest und der Auseinander-
setzung mit dem Thema „teilen“, 
dass vor allem auch beim gemein-
samen Jausnen im Fokus der Kin-
der stand.

Wir beschäftigen uns mit den ver-
schiedensten Themen rund um die 
Ernährung z.B. Getreide, Milch-
produkte, Gemüse & Obst, was ist 
gesund und ungesund, uvm. Im 

Kleinkindalter wird der Grundstein 
zukünftiger Ernährungsweisen ge-
legt. Deshalb sollten Kinder so früh 
wie möglich an eine genussvolle, 
vollwertige und ausgewogene Er-
nährung herangeführt werden. 

Durch das gemeinsame Einkaufen 
im Dorfladen und das Kochen mit 
unseren Kindern werden viele ver-
schiedene Kompetenzen gefördert. 
Darüber hinaus lernen die Kinder 
verschiedene Lebensmittel kennen 
und erfahren diese mit all ihren Sin-
nen.

Wir freuen uns, dass wir bei unse-
rem Projekt, welches bis Ende Juni 
stattfindet, tatkräftig von den Eltern 
der Kleinkindgruppe unterstützt 
werden und hoffen auf viele span-
nende und genussvolle Momente 
mit den Kindern.

Text & Foto: Tamara Elixhauser, 
KiBiZ Fürstenbrunn

Alle skibegeisterten Eltern stellen 
sich irgendwann die Frage, wann 
ihre Kinder endlich bereit dafür sind, 
die Pisten zu erobern. Generell sagt 
man, dass Kinder das Skifahren ab 
dem 4. Lebensjahr lernen können. 
Sie verfügen ab diesem Alter über die 
nötigen physischen und motorischen 
Voraussetzungen – wie Körperkraft, 
Koordination und Ausdauer.

Wichtig ist jedoch immer, auf die 
individuellen Bedürfnisse und Fähig-
keiten der Kinder zu achten. Manche 
sind motorisch sehr begabt und kön-
nen möglicherweise bereits früher 
mit dem Skifahren beginnen, andere 

trauen sich oder verspüren erst spä-
ter die Motivation, das Skifahren zu 
lernen. 

Am 30 Jänner bis 03. Februar war 
es so weit und der Skikurs der Kin-
der vom KiBiZ Fürstenbrunn konnte 
am Obersalzberg starten. Mit voller 
Begeisterung absolvierten 29 Kinder 
bei der Wintersportschule Berchtes-
gaden die Skikurswoche und lernten 
oder verbesserten ihre Fahrküns-
te. Der Wettergott brachte genug 

Schnee und belohnte die tüchtigen 
Wintersportler bei ihren Skierlebnis-
sen. Highlight war am letzten Tag 
das Abschlussrennen, wo die Skias-
se ihr dazugewonnenes Können un-
ter Beweis stellen konnten. Bejubelt 

von den Eltern und einem kleinen 
Fanclub fuhren die Kinder stolz ins 
Ziel.

Herzlich bedanken möchten wir uns 
bei unserem Elternbeirat, der den 
Skikurs wieder einmal so toll organi-
sierte!

Text & Fotos: Roswitha Klumair,  
Tagesbetreuung KiBiZ Fürstenbrunn

Gemeinsam, bewusst, gesund im KiBiZ Fürstenbrunn

Skikurs der Kinder des KiBiz Fürstenbrunn

Gemeinsam, bewusst,  
gesund
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Wir freuen uns, den Frühling mit ei-
nem bunten Faschingsfest eingeleitet 
zu haben. Es wurde gespielt, getanzt, 
gesungen, Krapfen gegessen und 
ganz viel gelacht. Zauberer, Feen, 
Dinosaurier, Feuerwehr Männer und 
vieles mehr, haben uns in allen Grup-
pen beehrt und den Tag zu etwas 
Besonderem gemacht. 

Mit den älteren Kindern geht es nun 
zu einem Lauschkonzert in den Wie-
ner Saal des Mozarteums. Dort dürfen 
die Kinder Kammermusiker mit deren 
Instrumenten kennen lernen. 

AVOS mit der Zahngesundheit und 
einem Theater wird uns im März be-
suchen. Die Vorschulkinder dürfen am 
13.03. die Polizei Anif besuchen, es 
wird die Wachstube aufgesucht, das 

Polizei-Auto unter die Lupe genom-
men und den Beruf eines Polizisten 
und einer Polizistin näher kennen 
gelernt. 

Damit wirklich für alle Altersgruppen 
etwas geboten wird, beehrt uns das 
„Theater aus dem Koffer“ mit dem 
Stück „Manuschka & Michelino“. 
Zudem werden für unser Hochbeet im 
Haus nun mit den Kindern Gemüse-

pflänzchen gezogen, um sie dann im 
Mai draußen einsetzen zu können. 
Die AeG Grödig freut sich sehr auf 
diese spannende Zeit und schließt 
den März vor den Osterferien mit ei-
nem Osterfest in den Gruppen ab.

Text: Stephanie Roth, AeG Grödig
Foto: Christine Schönbauer-Binder, 
Bienengruppe Kindergarten Grödig

Unsere Galerie im Spielraum II wird 
umgestaltet und mit neuem Material 
ausgestattet. Dabei haben wir die 
Wünsche und Vorstellungen der Kin-
der berücksichtig. Auf unserer Galerie 
wird eine „Harry Potter Welt“ entste-
hen. 

Sie soll von Außen wie das bekannte 
Quidditch Feld aus dem Film ausse-
hen und so den Kindern ermöglichen, 
voll und ganz in die Welt von Harry 
Potter einzutauchen. 
Es wird sowohl eine Verkleidungsecke 
als auch eine Spielecke geben. In der 
Verkleidungsecke haben die Kinder 
die Möglichkeit, in unterschiedli-

che Charaktere von Harry Potter zu 
schlüpfen. Dafür stehen ihnen zum 
Beispiel verschiedene Kostüme, 
Zauberstäbe, der sprechende Hut, 
Hedwig die Eule und vieles mehr zur 
Verfügung.
Der zweite Teil der Galerie widmet 
sich der Spielecke. Hier wird es unter 
anderem Harry Potter Lego, Brett-
spiele und verschiedene Figuren 
geben, um die Welt von Harry Potter 
nachzustellen. 

Das Mädchenprojekt im Rahmen der 
Schulkindgruppe, hat nun gestartet. 
Es bietet den teilnehmenden Mädels 
einen geschützten Rahmen, in dem 
sie sich kreativ und vertrauensvoll 
austauschen können. Dauerthemen 
sind hierbei Freundschaft, der Um-
gang miteinander, Körper, Schönheit, 
Selbstbild, etc. Auch ein Ausflug mit 
dieser Gruppe ist bereits geplant. 

Das alljährliche Faschingsfest der 
Schulkindgruppe wurde am Dienstag, 
den 21. März 2023 in den Räumlich-
keiten der Schulkindgruppe gefeiert. 
Heuer stand unser Fasching Fest 
unter dem Motto „Abenteuer im Su-
per-Mario- Land“. Dabei mussten 
die Kinder das Super- Mario-Land 
bezwingen und die Prinzessin retten, 
um das Gleichgewicht in Pilzhausen 
wiederherzustellen. Hierfür dürften die 
Kinder an verschiedenen Stationen 
(Level) teilnehmen. So gab es Birdo`s 
schmackhaftes Schlemmerland, Ka-
mek´s hinterlistig- lustiger Jahrmarkt, 
Todette´s geschäftige Bastelhalle, 
Koopa´s durchgedrehter Hoppelkorb, 
Knochentrocken´s rasante Kartbahn, 
Yoshi´s blinkende Tanzhalle und 
Toad´s windige Pilzschlucht. Für Spaß 
und Spannung war gesorgt. 

Text & Fotos: Sabrina Millinger,  
Schulkindgruppe Grödig 

Alterserweitere Gruppe Grödig

Neues aus der Schulkindgruppe Grödig 

Eine aufregende Zeit  
steht uns bevor

Mädchenprojekt

Fasching in der 
Schulkindgruppe Grödig 
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Weiter geht die Reise in der Bären-
gruppe mit unserem Schwerpunkt 
Diversität.
In der Weihnachtszeit reisten wir mit 
unserer Elin in die Niederlande zum 
Sinterklaas.

Wer ist Sinterklaas?
Sinterklaas ist die niederländische 
Bezeichnung für eine volkstümli-
che, an den historischen Nikolaus 
von Myra angelehnte Gestalt. Er ist 
Hauptfigur eines Kinderfestes, das 
am 5. Dezember in den Niederlanden 
gefeiert wird. In den Niederlanden 
fiebern die Kinder wochenlang auf 
diesen großen Tag hin und stel-

len Schuhe mit Möhren an die Tür. 
Außerdem freut sich Sinterklaas, 
wenn im Schuh ein selbstgemaltes 
Bild oder eine Karotte für sein Pferd 
liegt. Die Kinder sehen sich jeden 
Tag Sinterklaas-Nachrichten an. 
Sie freuen sich darauf mehr als auf 
Weihnachten. Zu den traditionellen 
Geschenken gehören die Schokola-
denbuchstaben, jeder bekommt den 
Anfangsbuchstaben in Schokoladen-
form.
Elin hat uns ein kreatives, interessan-
tes Plakat mit mehreren Fotos mitge-
bracht und präsentiert. Beim gemein-
samen Video haben wir entdeckt, 
dass die Weihnachtszeit bereits mit 
dem Einzug des Nikolaus Mitte No-
vember beginnt. Der Tradition nach 

reist Sinterklaas (Nikolaus) jedes Jahr 
in Begleitung seiner Zwarte Pieten 
(schwarzer Peter, das sind seine 
Helfer, ähnlich wie Knecht Ruprecht 
in Deutschland) mit seinem Boot aus 
Spanien an. Dieser Nikolauseinzug 
wird jährlich nachempfunden und 
sogar im Fernsehen ausgestrahlt. 
Der Nikolaus reitet anschließend auf 
seinem Pferd, begleitet von seinen 
Helfern quer durch die Stadt. Diese 
Ankunft wird gefeiert wie ein Fa-
schingsumzug mit Pepernoten (Pfef-
fernüssen), das sind kleine, runde 
Gewürzkekse.
Wir haben uns auch ein niederländi-
sches Lied angehört und die leckeren 
Pepernoten verköstigt.
Vielen herzlichen Dank an Elins Fa-
milie für den tollen niederländischen 
Beitrag, für das Plakat, Video, Lied, 
Sinterklaas Wimpel und den Ausmal-
bildern.

Dadurch durften die Bärengrup-
penkinder einen interessanten, er-
lebnisreichen Sinterklaas Vormittag 
erleben.

Weihnachten in Deutschland
Bevor wir am 22.Dezember, dank 
Marvins Mama Romy, zum Weih-

nachtsmann nach Deutschland 
reisten, haben wir gemeinsam Weih-
nachtslieder gesungen.
Dann hat uns Romy anhand der 
Weihnachtsmann Fotos und dem 
fabelhaften Plakat folgendes erzählt:
Weihnachten ist in Deutschland das 
wichtigste Fest im Jahr. Es hat einen 
religiösen, christlichen Ursprung – 
die Christen feiern jedes Jahr die 
Geburt von Jesus Christus wie in 
Österreich. Heutzutage wird das Fest 
ganz selbstverständlich auch von 
Nichtgläubigen gefeiert und ist eine 
feste Tradition.
Das Weihnachtsfest feiert man in 
Deutschland, wie in Österreich, tradi-
tionell im Kreis der Familie, mit einem 
geschmückten Weihnachtsbaum und 
Geschenken. Übrigens: Auch unter 
Freunden schenkt man sich häufig 
etwas zu Weihnachten.
Ein traditionelles deutsches Weih-
nachtsessen ist zum Beispiel Bock-
wurst mit Kartoffelsalat oder Enten-
braten. Nach dem Essen werden oft 
gemeinsam Weihnachtslieder gesun-
gen, bevor die Bescherung beginnt. 
Bei uns in Österreich kommt das 
Christkind anstatt des Weihnachts-
mannes und zum Essen gibt es die 

Kindergarten St. Leonhard

Reise zu Sinterklaas, 
Weihnachtsmann und 

Feliz Navidad
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traditionelle Würstelsuppe.
Man erzählt sich in Deutschland, 
dass nur die Tiere den Weihnachts-
mann sehen können, jedoch das 
Christkind in Österreich, leider bis 

auf ein seltenes Engelshaar, noch nie 
jemand gesehen hat.
In England ist es ähnlich, da kommt 
auch der Weihnachtsmann. Dort isst 
man traditionell gefüllten Truthahn, 
mit Gemüse und Kartoffeln und den 
berühmten Plum Pudding.
Vielen herzlichen Dank an Romy für 
die abwechslungsreiche, nette Weih-
nachtsmannstunde.

Feliz Navidad in der Bärengruppe
Da Luis Papa aus Spanien kommt, 
führte uns die Reise am 13. Jänner 
weiter ins nächste Abenteuer.
Die Mama von Luis hat uns Mithilfe 
eines Plakates und mehreren Videos 
die traditionellen Bräuche Spaniens 
präsentiert.
Wir haben festgestellt, dass der 
größte Unterschied zu Österreich 
darin liegt, dass es in Spanien die 
Geschenke erst am 6. Jänner, dem 
Dreikönigstag, gibt. Gebracht wer-
den diese auch nicht vom Christkind, 
sondern von den Heiligen Drei Köni-
gen, Kaspar, Melchior und Balthasar. 
Deshalb schreiben die Kinder Briefe 
mit ihren Wünschen an die drei Köni-
ge und nicht an das Christkind oder 
den Weihnachtsmann.
Unser Luis hat uns auf Spanisch er-
klärt, dass die Kinder am Vorabend 
ihre Schuhe vor die Tür stellen, mit 
Proviant darin, damit sich die Heili-
gen Drei Könige und deren Kamele 
auf der Tour von Familie zu Familie 

stärken können. Ähnlich wie in den 
Niederlanden.
Das Fest wird von vielen Feierlichkei-
ten und Umzügen, bzw. großen Pa-
raden gefeiert, bei der sie Geschenke 

an die Kinder verteilen. Die Paraden 
ähneln mehr den in Deutschland oder 
Österreich bekannten Faschings-
umzügen oder den von Sintaklaas in 
den Niederlanden. Die Bärengruppe 
schaute sich auf Wunsch der Kinder 
das Video von der Parade mehrmals 
an und sie haben dabei entdeckt, 
dass die Hl. Dreikönige oder Stern-
singer bei uns anders gefeiert wer-
den.
Am 6. Jänner gibt es den Roscón de 
Reyes“ - Dreikönigskuchen. In dieser 
Süßspeise aus Hefeteig versteckt 

sich ein „König“ (eine Bohne). Die 
Tradition besagt, dass derjenige, der 
die Bohne in seinem Kuchenstück 
findet, den Kuchen für alle Gäste 
bezahlen muss. Andererseits wird 
derjenige, der das Glück hat, die klei-
ne Porzellanfigur zu finden, von allen 
zum „König“ gekrönt. In Österreich 
gibt es auch bei manchen Familien 
einen Dreikönigskuchen, wer die 
Mandel erwischt ist der König für 
einen Tag.
Was machen die Spanier an Hl. 
Abend, 24. Dezember (Noche Bue-
na- der gute Abend)? Es gibt zuerst 
ein üppiges Weihnachtsessen, da-
nach wird die Urne des Schicksals 
(Urna del Destino) auf den Tisch 
gestellt. Zum Nachtisch wird Turrón 
(weißer Nougat) gegessen, den wir 
auch probieren durften. Die Kinder 
waren ganz begeistert, der Turron 
schmeckte richtig lecker.
Die Bärengruppe interessierte sich 
sehr für die die spanische Neujahr-
stradition. Beim Countdown zu Mit-
ternacht gilt es, zu jedem Glocken-
schlag eine Traube zu schlucken und 
sich gleichzeitig etwas zu wünschen. 
Mit 12 Trauben endet das alte Jahr 
in Spanien und beginnt das neue. 
Die Kindergartenkinder haben erzählt 
dass es in Österreich Glücksbrin-
ger wie Klee, Marzipanschweinderl, 
Schornsteinfeger etc. zu Silvester 
gibt.
Lustig ist die für uns untypische ka-
talanische Krippenfigur Caganer. Es 
ist eine Krippenfigur mit herunterge-
lassener Hose. Das soll Glück brin-
gen. Im Lauf der Zeit hat sich dieser 
Brauch weiterentwickelt, indem Figu-
ren wie Politiker hinzugefügt wurden.
Viel Spaß hatten die Kinder beim 
Video der großen Weihnachtslotterie 
„El Gordo“.
Kinder rufen singend die Lotto-Num-
mern des „Gordo“ live im Fernsehen 
aus.
Dabei werden jedes Jahr über 2 Milli-
arden Euro an die glücklichen Gewin-
ner verteilt.
Vielen herzlichen Dank an Luis Fa-
milie für die vielen informativen, 
spannenden Videos, den leckeren 
Turron, dem Plakat und den schönen 
Vormittag.

Text und Fotos: Claudia Münnich

Kindergarten St. Leonhard
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zogen am Vormittag über 400 verklei-
dete Schulkinder mit ihren Lehrern 
vom Schulcampus bis zum Gemein-
deamt, wo sie Bürgermeister Herbert 
Schober mit seinem Team mit Fa-
schingskrapfen empfing. Strahlender 
Sonnenschein, laute Musik und beste 

Laune trugen zur Faschingsgaudi bei.
Ein großer Dank geht hiermit an alle 
Lehrer und Direktoren, die mit ihren 
Schülern teilnahmen. Ebenso an alle 
Eltern, Geschäftstreibende und ande-
re "Narren", die dabei waren und die 
Kinder mit Süßigkeiten versorgten.

Wir freuen uns schon auf den
Faschingsumzug 2024!

Das war der Grödiger Faschingsumzug 2023

Am Faschingsdienstag
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Musikum öffne dich!

Offener Unterricht  
von 24.04. bis 28.04.  
im Musikum-Sprengel Grödig:
in den Gemeinden Anif,  
Elsbethen, Grödig,  
Großgmain, Wals/Siezenheim

Sounds of Musikum – am 29.04., 
16:00 Uhr, 
Turnhalle der VS Elsbethen

Komm an dein Musikum und erlebe 
den Musikunterricht hautnah!
Von 24.04. bis 28.04. findet in den 
Gemeinden Anif, Elsbethen, Grö-
dig, Großgmain und Wals-Siezen-
heim offener Unterricht statt.
In dieser Woche kannst du im Mu-
sikum und an den externen Unter-
richtsorten im Unterricht zuhören, 
Infos einholen, Kontakt mit den 
Lehrern aufnehmen und mit ihnen 
eine Gratis-Schnupper-Einheit ver-
einbaren.
Am 29.04. rollt das Musikum den 
roten Teppich aus und lädt um 
16:00 Uhr zur filmreifen Veranstal-
tung „Sounds of Musikum“ in die 
Turnhalle der VS Elsbethen. En-
sembles des Musikum präsentieren 
Filmmusiken, eine Oscarjury wählt 
die beste Darbietung.
Im Mai ist Hauptanmeldezeit im 
Musikum Grödig. Willst du im kom-
menden Schuljahr Gesang, Gitarre, 
Trompete oder ein anderes Inst-

rument am Musikum lernen, dann 
melde dich an: Komm einfach zu 
uns in die Musikschule und melde 

dich persönlich oder online auf un-
serer Homepage www.musikum.
at an. Unsere Sekretärinnen oder 
Lehrer beraten dich gern zu allen 
Fragen rund um einen spannenden 
Musikunterricht.

Im Musikum lernst du nicht nur al-
lein mit deiner 
Lehrerin oder 
deinem Lehrer, 
sondern du 
kannst auch 
gemeinsam mit 
anderen Mu-
sikschülerinnen 
und -schülern 
in Ensembles, 
Bands und im 
Orchester spie-
len oder im Chor 
singen. Beson-
ders spannend 

sind die öffentlichen Auftritte und 
die musikalischen Projekte. Bereits 
ab vier Jahren kannst du mit dem 
Elementaren Musizieren begin-
nen. Dort lernst du spielerisch die 
grundlegenden Elemente der Musik 
– Rhythmus, Melodie, Harmonie – 
kennen.

Die klangliche Vielfalt im Musikum 
reicht von der Klassik über die 
Volksmusik bis hin zu Rock, Pop 
und Jazz. 

Wir öffnen jungen Menschen die 
Tür in die bunte und lebendige Welt 
der Musik. Im Musikum ist für alle 
musikalischen Interessen Platz, 
junge Menschen lernen hier das 
Musizieren und werden so in ihrer 
Persönlichkeitsbildung gefördert.

Frage- und Beratungsstunde online 
mit Dir. Mag. Anton Gmachl:
02.05., 18:00 – 19:00 Uhr.
Infos auf unserer Homepage

Kontakt:
Musikum Grödig
Mo und Di: 10:00 -12:00 Uhr
Mi: 10:00 - 12:00 und 13:00 - 17:30 
Uhr
Do: 9:00 -11:00 Uhr
Telefon: 06246-75093-10
E-Mail: groedig@musikum.at
www.musikum.at/groedig

Die bunte Welt der Musik

Mai ist Hauptanmeldezeit 
am Musikum 
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ASKÖ Frauen Fit Fürstenbrunn

Krippenbauverein Grödig

Bereits letzten Sommer legte Ellen 
Rainer ihre Funktion als Obfrau der 
Fürstenbrunner Turnerinnen zurück. 

Gabi Mayer, bereits langjährige 
Stellvertreterin, folgte ihr in das Amt 
und gründete einen neuen Vor-
stand mit Birgit Rainer als Obfrau 
Stellvertreterin, Petra Stollnberger 
als Kassierin mit Verena Leitner als 
Stellvertretung und Verena Preslova 
als Schriftführerin mit Inge Engass-
ner als Stellvertretung.

Beim alljährlichen Abschlussessen 
vor der Sommerpause wurde Ellen 
Rainers langjährige Tätigkeit für 
den Verein gewürdigt und ihr die 

Ehrenmitgliedschaft verliehen. Wir 
wünschen ihr weiterhin alles Gute 
und bedanken uns noch einmal an 
dieser Stelle für ihren Einsatz!

Text & Fotos: Birgit Rainer

Krippenbauverein Grödig 

Der Krippenbauverein Grödig bietet jedes Jahr zusätzlich zu den Kursen, 
die im Herbst in der Krippenwerkstatt im Heimathaus stattfinden,  
unter anderem auch einen Laternenkrippenbaukurs an. 
 
Heuer fand dieser Kurs von 17. bis 19.03.2023 statt. Unsere Krippenbaumeister  
konnten sich wieder über ein ausgebuchtes Wochenende freuen. 
 
Mit viel Engagement der Krippenbauschüler wurden 10 wunderschöne  
Laternenkrippen gebaut. 
 
Bei Interesse gibt es schon jetzt Anmeldelisten bei Obmann Stv. Gerhard Eder 
telefonisch unter 0664/36 51 452 oder per Mail:  
info@krippenbauverein-groedig.at. 
 
 

Obfrauen Wechsel beim 
ASKÖ Frauen Fit 

Fürstenbrunn

Auf dem Bild vlnr: Birgit Rainer, Verena  
Preslova, Petra Stollnberger, Gabi Mayer

Auf dem Foto: links Gabi Mayer,  
rechts Ellen Rainer
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Vielen Dank für eure schönen Ideen 
und die viele Arbeit. Besonderer 
Dank gilt den Adventfenster-Besu-
chern. 

Sie waren sehr großzügig. Dank 
ihnen ist eine Gesamtsumme von 
€ 3.494,80 zusammen gekommen.
Wir können wieder schnell und un-
bürokratisch helfen.

Ein besonderer Dank gilt Frau Ge-
ringer und Frau Spari für die geleis-
tete Vorarbeit.

Es freut sich schon auf Advent 
2023

Elvira Faust mit Team

Die Uniformierte Schützenkompanie Grödig

Adventfenster Fürstenbrunn

Am 18. Februar fand nach drei 
Jahren Zwangspause endlich wie-
der das beliebte Schützengschnas 

beim ehemaligen Gasthof Noppin-
ger statt. Ab 17:17 Uhr füllten zahl-
reiche Besucher die Gaststube und 
etwas später auch den Tanzboden 
und die Bar. Bei ausgelassener und 
fröhlicher Stimmung wurde bis in 
die Morgenstunden gefeiert. Wir 
bedanken uns recht herzlich bei al-
len Besucherinnen und Besuchern 
und freuen uns auf die kommenden 
Veranstaltungen im Jahr 2023.

In der Pfarrkirche Grödig wird zu 
Ostern ein seltener und österreich-
weit einzigartiger Brauch zelebriert. 
Vor dem Heiligen Grab wird von 
den so genannten "Grabstehern" 
am Karfreitag und Karsamstag Wa-
che gestanden.

Die Heilige Schrift berichtet, dass 
nach der Grablegung Jesu, die 
Obrigkeit der Juden von Pilatus 

erbeten hatte, dass das Grab Jesu 
von Soldaten bewacht werden soll, 
damit die Jünger nicht heimlich 
den Leichnam Jesu wegtragen und 

so eine Auferstehung des Herrn 
vortäuschen konnten. Die unifor-
mierte Schützenkompanie Grödig 
hat diesen einzigartigen Brauch 
der "Grabwache" als Gedankengut 
übernommen. Genaue Aufzeich-
nungen, wann mit dieser Grabwa-
che in Grödig begonnen wurde, 
gibt es nicht.

Das "Grabstehen" am Heiligen 
Grab, ist wie bei vielen anderen 
Bräuchen auch, nur unverheirate-
ten sechs jungen Männern vorbe-
halten. Die Wachablöse findet alle 
30 Minuten nach einer genau über-
lieferten Zeremonie statt. 

Zu diesem "Grabstehen" gehört 
auch der Brauch des "Schme-
ckens". Es ist ein sehr geselliger 
Brauch, bei dem die Grabbesucher 
an einem Blumenstrauß "schme-
cken" und das Bier der Schützen 
(Grabsteher) kosten dürfen. Sie zei-
gen sich mit einer kleinen Spende 
erkenntlich. Damit wird den Grö-
diger Schützen der Erhalt dieses 
schönen alten Brauches erleichtert. 

Die Schützenkompanie Grödig ist 
seit Jahren um ein belebtes Ver-
einsleben und Veranstaltungen in 
der Marktgemeinde bemüht. 

Bei Interesse sich als Mitglied zu 
bewerben bitte um Nachricht an 
schuetzenkompanie_groedig@
outlook.com oder telefonisch an 
Hptm. Christian Hipf  
0664 225 10 20.

Schützengschnas Hinweis auf das zum Ende 
der Fastenzeit 

stattfindende Grabstehen

Liebe Adventfenster-
Familien und  

Adventfenster-Besucher!
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Judoclub Grödig

Orts- und Teamschimeisterschaft 2023 Anif und Grödig

Nach längeren Pausen „Coro-
na-bedingt“ konnten wir wieder ein 
Anfängertraining mit vielen Neu-
zugängen, auch von den Grödiger 
Schulen, nach einem alternativen 
Judotraining durch die Landesspor-
torganisation Salzburg, in 10 Volks-
schulklassen machen und nach 
intensiver Ausbildung bereits eine 
erste Leistungsfeststellung, ge-
nannt „Gürtelprüfung“ veranstalten.

Alle waren eifrig dabei und haben 
mit Erfolg bestanden.
Herzliche Gratulation von Eltern 
und Trainer inklusive Überreichung 
der Urkunde mit weiterem Ausbil-
dungsheft für den nächsten Gür-
tel-Grad!

Bei prächtigen Bedingungen konnte 
nach zweijähriger Pause am Sonn-
tag, dem 29.01.2023, die Orts- und 
Teamschimeisterschaft in Zau-
chensee ausgetragen werden. Im 

Teambewerb sind 32 Teams (130 
Teilnehmer) angetreten, um in einer 
Kombination aus Spiel und Riesen-
torlauf die Sieger zu ermitteln. Dabei 
hat sich das Team der „Marktmu-

sikkapelle Grödig“ vor den „Skiclub 
Youngstars“ und den „Firefighters 
Niederalm 2“ durchgesetzt. Bei der 
Ortsschimeisterschaft, die als Rie-

sentorlauf ausgetragen wurde, waren 
128 Teilnehmer am Start. Die jüngste 
Teilnehmerin war Aurelia Zeller (4) 

aus Anif, die ältesten Teilnehmer wa-
ren Helga Lasshofer (76) und Georg 
Ganitzer (79), beide aus Anif. In allen 
Altersklassen wurden starke Leistun-
gen gezeigt und hart um die Podest-
plätze gekämpft. Den Titel als Orts-
meisterin und Ortsmeister haben sich 
in Anif Anna-Lena Reiter und Felix 
Haas und in Grödig Verena Absmann 
und Thomas Schwab geholt. Als 
Abschluss der Veranstaltung wurde 

die Siegerehrung im Gasthof Schorn 
in St. Leonhard durchgeführt. Gro-
ßer Dank gilt allen Helferinnen und 

Helfern, die bei der Organisation und 
der Abwicklung der Veranstaltung 
tatkräftig mitgeholfen haben sowie 
den Gemeinden Anif und Grödig für 
die Bereitstellung der Busse und der 
tollen Preise!

Kurt Absmann
Obmann Skiclub Grödig

Ergebnislisten:
Ortsschimeisterschaft 2023 Anif und 
Grödig - PDF (skizeit.at)

Fotos:
https://www.icloud.com/sharedal-
bum/#B1A532ODWGeNNvp
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B I L D U N G S W E R K  Grödig  
 
 
 
 

 
VERANSTALTUNG am 
21.April, 19.30 Uhr im Gemeindesaal 
 
DIVA DEL GARDA von Katharina Eigner 
mit Fotobegleitung von Heidi Ziller 
 
____________________________________________________ 
 
VERANSTALTUNG am 
5.Mai, 14 bis 18 Uhr 
im Bauhof beim Gemeindeamt 
 
11. REPAIR CAFE Grödig 
 
______________________________________________________________________________________________ 

 
In Planung 
ein Workshop mit Selbstverteidigung 
ein Vortrag der Bergrettung 
eine energetische Waldwanderung 
       
Im SCHAUKASTEN des Bildungswerkes - gegenüber Gemeindeamt 
seht ihr dazu immer aktuell die Ankündigungen. 
 
Wir sehen uns hoffentlich bei einer Veranstaltung. 
 

Mit kultigen Grüßen  
Eure Heidi Steiner, Bildungswerkleiterin Grödig 
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Die Grödiger Bevölkerung und die Grödiger Betriebe bilden gemeinsam 
eine Kra� , die unsere Region und die heimische Wirtscha�  stärkt. Einlösbar 
in über 50 Betrieben und viel mehr als nur ein Gutschein - ein Symbol für 
Zusammenhalt und ein  Verstärker für unsere heimische Lebensqualität. 
Erhältlich ist der Grödiger auf dem Grödiger Gemeindeamt und beim 
Tourismusverband Grödig.
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Die Grödiger Bevölkerung und die Grödiger Betriebe bilden gemeinsam 
eine Kra� , die unsere Region und die heimische Wirtscha�  stärkt. Einlösbar 
in über 50 Betrieben und viel mehr als nur ein Gutschein - ein Symbol für 
Zusammenhalt und ein  Verstärker für unsere heimische Lebensqualität. 
Erhältlich ist der Grödiger auf dem Grödiger Gemeindeamt und beim 
Tourismusverband Grödig.
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TEAM PAUR
Via Sanitas 1
5082 Grödig
info@teampaur.com
+43 (0) 676 78 22 495

Wir schaffen eine private Trainings-
möglichkeit in stilvoller Atmosphäre.

Sie suchen eine Alternative
zum klassischen Fitnessstudio?

Profitieren Sie von unserem
sportwissenschaftlichen Coaching.

Sie wünschen sich eine Trainings-
qualität wie im Personal Training?

PAUR FITNESS hat 365 Tage im Jahr
von 06 bis 23 Uhr für Sie geöffnet.

Wir wollen Sie nicht in
Ihrer Zeit einschränken.

Buchen Sie sich kostenlos und bequem
über unsere App einen Termin.

Sie möchten von einem Personal
Trainer begleitet werden?

Steuerassistenz: 
Lehrberuf 
mit Zukunft
Werde Steuer-Allrounder 
im Finanzamt!

bmf.gv.at/lehre

Fo
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er

Du bist an wirtschaftlichen und rechtlichen Zusammenhängen interessiert? 

Du beschäftigst dich gerne mit Zahlen?  

Dann kann der Lehrberuf „Steuerassistenz“ das Richtige für dich sein!

Du arbeitest im Finanzamt und unterstützt z.B. bei der persönlichen Beratung von 

Kundinnen und Kunden, bei den Aufgaben im Büroalltag und bei der Bearbeitung von 

Steuererklärungen.

Informiere Dich jetzt für den Lehrstart im September 2023: bmf.gv.at/lehre

Lehre 
mit Matura?

Wir unterstützen 
Dich!

Sie möchten Ihre Ernährung anpassen,
um energievoll durch den Tag zu gehen
und sich wohler zu fühlen? 

Oft ist unsere Ernährung die erste Medizin, 
um ein physisches oder psychisches Ungleich-
gewicht wieder in Balance zu bringen. 
Es sind kleine Veränderungen, die große 
Wirkung zeigen!

Medizinische Ernährungsberatung 
und -therapie bei

Ernährungsberatung für bestimmte
Lebensphasen

Körperanalyse mittels BIA Messung

Ich unterstütze: Schwangere & Stillende, 
Babys & Kleinkinder, Gesundheitsbewusste, 
Sportler*innen, Senior*innen

Meine
Leistungen

Gewichtsmanagement
Lebererkrankungen (Fettleber, Leberzirrhose)

Diabetes mellitus (Typ 1, Typ 2, Gestationsdiabetes)

Erhöhten Cholesterin- und Triglyceridwerten
Erhöhten Harnsäurewerten und Gicht
Magen-Darmerkrankungen
Lebensmittelunverträglichkeiten
Entzündungen
Fehl- und Mangelernährung

Weitere Angebote, Infos 
und Preise finden Sie hier! 

Elisa Hefner, BSc MSc
Diätologin
Salzburg Stadt & Grödig
hallo@diaetologin-elisa.at
+43 (0) 676 93 96 631

Carina Sterling 
Physiotherapeutin 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Termine unter: 
0690 10181662 

 
 

 

 

www.praxis-am-untersberg.at 
 

❖ Physiotherapie 
❖ Sport- Reha 
❖ Leistungsdiagnosik 
❖ Ernährungscoaching 
❖ Physiotherapie rund 

um den weiblichen 
Körper 

         (Beckenbodentherapie) 
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Vereinbaren Sie Ihren Termin 

telefonisch unter: 
+43 677 649 926 29 
oder per Mail an: 
karosserie.hettegger@gmail.com

Lack- und Karosseriearbeiten 

Abwicklung direkt mit der Versicherung 

Unfallinstandsetzung 

karosserie-hettegger.com 
Lagerstraße 5 
5082 Grödig
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Alpenländisches 

Passionssingen
am Palmsonntag

2. April 202
um 19.

in der Pfarrkirche Grödig

Der Gemeinschaftschor Kirchenchor Grödig und 
Volksliedchor des Berchtesgadener 

sowie Volksmusikgruppen, Sänger und Bläser
dürfen Sie mit 

einstimmen auf die Heilige Karwoche!

 

Eintritt frei - 

Alpenländisches 

Passionssingen
am Palmsonntag

. April 2023 
um 19.00 Uhr 

in der Pfarrkirche Grödig
 

Der Gemeinschaftschor Kirchenchor Grödig und 
Volksliedchor des Berchtesgadener Adventsingens

sowie Volksmusikgruppen, Sänger und Bläser
dürfen Sie mit Liedern, Texten und Weisen

einstimmen auf die Heilige Karwoche!
 

 Um freiwillige Spenden wird gebeten!

Alpenländisches 

Passionssingen 

am Palmsonntag 
 

in der Pfarrkirche Grödig 

Der Gemeinschaftschor Kirchenchor Grödig und 
Adventsingens 

sowie Volksmusikgruppen, Sänger und Bläser 
Liedern, Texten und Weisen 

einstimmen auf die Heilige Karwoche! 

Um freiwillige Spenden wird gebeten! 

 

im Pfarrheim Grödig 

9.00 Uhr – 18.00 Uhr 

9.00 Uhr – 15.00 Uhr 

 

im Pfarrzentrum Grödig 

Freitag, 16. Juni 2023

Samstag, 17. Juni 2023 

Bücherbazar! 
Für Speis und Trank ist gesorgt! 

Dienstag bis Donnerstag            
Bücherbazar!
10.00 Uhr – 20.00 Uhr 

Warenannahme
Dienstag 12.06.2023 bis Donnerstag 15.06.2023
10.00 Uhr – 18.00 Uhr 
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Osterk
onzert

2023

Sonntag,     9. April

Beginn:19:30 Uhr
Neue Mittelschule Grödig, Aula

Time to Say...

MusikerInnen der MMK Grödig

Raiffeisenbank Grödig

Kartenvorverkauf:

LeckerBissen Grödig

Eintrittspreis � 13,-     

Kinder bis 15 Jahre frei

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ZVR-ZAHL 068294743

Öffentliche Generalprobe
Samstag, 8.04.2023 - 14:00 Uhr

Eintritt frei
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KleinkindergruppeKleinkindergruppe
Für Kinder von 1,5 bis 3 Jahre

Jeden Mittwoch | 9.30-11.00 Uhr
Pfarrzentrum Grödig
Schützenstraße 3

BEITRAG: € 5,- pro Treffen inkl. wöchentlich 
wechselnde Jause für Mama/Papa

INFORMATIONEN: Maria Gruber, Tel. 0676 87466721

pixabay

Mag. David Hees, Pastoralassistent, Grödig

OstererlebnisOstererlebnis
Mit Kindern über Gott Reden
Eine Eternbildungsveranstaltung rund um das Thema Ostern.
Wir lernen Ostern als Fest der guten Botschaft kennen und entdecken 
die Karwoche als Zeit voll mit spannenden, sinnreichen Ritualen für 
die ganze Familie. Einfühlsam aufbereitet für unser Zusammenleben 
mit Kindern jeden Alters.

Mi, 29. März 2023 | 19.30 Uhr
Pfarrzentrum Grödig
Schützenstraße 3

Freiwillige Spende

ANMELDUNG und INFORMATION: 
Maria Gruber, Tel. 0676 87466721

Offener BabytreffOffener Babytreff
Für Babys von 0 bis 1,5 Jahre

Jeden Dienstag | 9.30-11.00 Uhr
Pfarrzentrum Grödig
Schützenstraße 3

BEITRAG: € 6,- pro Treffen  
inkl. Jause für Mama oder Papa

INFORMATIONEN: Maria Gruber, Tel. 0676 87466721

pixabay

B R A U C H T U M S G R U P P E

FÜRSTENBRUNNER
KIRCHWEIHFEST

AM

07. MAI 2023
10.30 UHR

BEIM

KIRCHENGELÄNDE
MAIBAUMAUFSTELLEN  

SPEIS & TRANK
KINDERPROGRAMM

SCHUHPLAT TLN & VOLKSTÄNZE

DIE BRAUCHTUMSGRUPPE
D´UNTERSBERGER

ORGANISIERT ERSTMALIG DAS

FÜRSTENBRUNNER
KIRCHWEIHFEST

AM

07. MAI 2023
10.30 UHR

BEIM

KIRCHENGELÄNDE
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Ab 13:00 Uhr - Teenager Seilziehen für alle von 11 - 15 Jahren!
Kinderprogramm mit der Jugendarbeit Grödig  

Hüpfburg • Schießbude • und vieles mehr, lasst euch überraschen!
Weitere Infos auf facebook, Insta und auf www.svuberg04.at

der Volksschulen Fürstenbrunn und Grödig • Beginn um 10:30 Uhrder Volksschulen Fürstenbrunn und Grödig • Beginn um 10:30 Uhr

BENEFIZKONZERT
mit dem Musikum Grödig

BENEFIZKONZERT

Festzelt beim Kirchengelände Fürstenbrunn
das ganze Wochenende: Speis & Trank, Bar, musikalische Unterhaltung, Schießbude uvm.

KinderKinderKinder

23. Juni 2023

24. Juni 2023

Ablauf, Einlass und Programm wird über Facebook und Insta bekannt gegeben!
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Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit Veranstalter

April
01.04.23 Ostermarkt Untersbergmuseum 11:00 - 18:00 Untersbergmuseum

02.04.23 Palmweihe Pfarrkirche Grödig 09:00 Pfarre Grödig

02.04.23 Palmweihe Wallfahrtskirche St. Leonhard 10:00 Pfarre Grödig

02.04.23 Palmweihe KIZ Fürstenbrunn 10:30 Pfarre Grödig

02.04.23 Passionskonzert Pfarrkirche Grödig 19:00 Pfarre Grödig

04.04.23 Vorösterliche Pilgerwanderung Pfarrkirche Großgmain 08:00 Pfarre Grödig

04.04.23 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

05.04.23 Seniorencafé KIZ Fürstenbrunn 14:00 Kulturforum Fürstenbrunn

06.04.23 Abendmahlfeier KIZ Fürstenbrunn 18.30 Pfarre Grödig

06.04.23 Bußgottesdienst Wallfahrtskirche St. Leonhard 19:00 Pfarre Grödig

06.04.23 Kegeln GH Mostwastl 15:00 - 18:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

07.04.23 Kreuzweg Glanegg Glanegg 15:00 Pfarre Grödig

07.04.23 Kreuzwegandacht Wallfahrtskirche St. Leonhard 15:00 Pfarre Grödig

07.04.23 Karfreitagsliturgie Pfarrkirche Grödig 15:00 - 16:30 Pfarre Grödig

07.04.23 Grabstehen der Jungschützen Pfarrkirche Grödig 15:00 - 19:00 Unif. Schützenkompanie Grödig

08.04.23 Ostereier suchen Spielplatz Fürstenbrunn 14:00 Die Kinderfreunde, Ortsgruppe Grödig

08.04.23 Ostereier suchen Kindergarten St. Leonhard 14:30 Die Kinderfreunde, Ortsgruppe Grödig

08.04.23 Ostereier suchen Spielplatz Grödig, Neue Heimat 15:00 Die Kinderfreunde, Ortsgruppe Grödig

08.04.23 Grabstehen der Jungschützen Pfarrkirche Grödig 14:00 - 22:00 Unif. Schützenkompanie Grödig

08.04.23 Öffentliche Generalprobe zum Osterkonzert Aula der MMS Grödig 14:00 Marktmusikkapelle Grödig

08.04.23 Osternacht mit Speisenweihe Pfarrkirche Grödig 20:30 Pfarre Grödig

08.04.23 Osternachtfeier mit Speisenweihe Wallfahrtskirche St. Leonhard 21:00 Pfarre Grödig

09.04.23 Auferstehungs-Messe KIZ Fürstenbrunn 05:30 Pfarre Grödig

09.04.23 Ostersonntag - Festmesse mit Speisenweihe Pfarrkirche Grödig 09:00 Pfarre Grödig

09.04.23 Ostersonntag - Festmesse mit Speisenweihe Wallfahrtskirche St. Leonhard 10:00 Pfarre Grödig

09.04.23 Ostersonntag - Festmesse mit Speisenweihe KIZ Fürstenbrunn 10:30 Pfarre Grödig

09.04.23 Osterkonzert 2023 Aula der MMS Grödig 19:30 Marktmusikkapelle Grödig

10.04.23 Osterspaziergang am Forstweg Gossnleier Treffpunkt: Marktplatz Grödig 10:00 Naturfreunde Österreich, Ortsgruppe Grödig

10.04.23 Ostermontag Schloßkapelle Glanegg 10:30 Pfarre Grödig

11.04.23 Offener Babytreff Pfarrzentrum Grödig 09:30 - 11:00 EKiZ Grödig

11.04.23 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

11.04.23 3. Sommer-Kwich-Cup Stocksporthalle Grödig 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

12.04.23 Kleinkindertreff 1,5 - 3 Jahre Pfarrzentrum Grödig 09:30 - 11:00 EKiZ Grödig

13.04.23 Wanderung: Mostwastl - Hellbrunn - Alpenstraße zur 
Salzach-Nonntal

Treffpunkt: Pflegerbrücke 13:30 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

15.04.23 Kostenlose Flächenbesichtigung und Beratung Kastanienwiese, Treffpunkt 
Parkplatz Rositten

13:00 paxnatura Naturbestattungen

15.04.23 Kostenlose Flächenbesichtigung und Beratung Paracelsus Wiese, Treffpunkt  
Parkplatz GH Latschenwirt

14:15 paxnatura Naturbestattungen

17.04.23 Eltern Café für Familien mit Kindern bis 4 Jahre Pfarrzentrum Grödig 15:00 - 17:00 EKiZ Grödig

17.04.23 Wohnungssprechstunde Gemeindeamt Grödig 18:00 - 21:00 Wohnungsausschuss

18.04.23 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

19.04.23 Tagesausflug Kraftwerk Jochenstein Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

19.04.23 Senioren Informations-Nachmittag Sitzungssaal Gemeindeamt Grödig 14:00 Seniorenbüro Grödig

19.04.23 Vortrag "Fake-news erkennen" Pfarrzentrum Grödig 19:30 Kath. Bildungswerk Grödig

Veranstaltungskalender  
April - Juli
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Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit Veranstalter

20.04.23 Kegeln GH Mostwastl 15:00 - 18:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

21.04.23 Tanzabend mit Pirnis Plattenkiste GH Schorn 19:00 Radiomuseum Grödig

21.04.23 Lesung von Katharina Eigner "Diva del Garda" Sitzungssaal Gemeindeamt 19:30 Bildungswerk Grödig

22.04.23 Florianifeier Pfarrkirche Grödig 18:00 Freiw. Feuerwehr Grödig

22.04.23 Spanischer Abend, Gesang & Klavier KIZ Fürstenbrunn 19:30 Kulturforum Fürstenbrunn

23.04.23 Ziachtreffen Grödiger Bauerntheater 10:00 Musikum Grödig

25.04.23 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

25.04.23 4. Sommer-Kwich-Cup Stocksporthalle Grödig 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

26.04.23 Themenworkshop "10-Minuten-Pfannengerichte" - 
Schnelle Küche g'sund und g'schmackig

Hüllenlos - der etwas andere  
Bioladen, Schützenstraße 13

18:30 - 21:00 La Vida Naturprodukte mit Gastrosophin 
Rosemarie Haider

29.04.23 Erstkommunion Pfarrkirche Grödig Pfarre Grödig

29.04.23 Wanderung zum Eibensee zwischen Fuschl und St. 
Gilgen

Treffpunkt: Marktplatz Grödig 08:00 Naturfreunde Österreich, Ortsgruppe Grödig

29.04.23 Saisoneröffnung Tennisclub Anif-Grödig

30.04.23 Erstkommunion KIZ Fürstenbrunn Pfarre Grödig

Mai
01.05.23 Maibaum aufstellen Gemeindewiese 12:00 Landjugend Grödig

02.05.23 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

03.05.23 Seniorencafé KIZ Fürstenbrunn 14:00 Kulturforum Fürstenbrunn

03.05.23 Bürgerversammlung KIZ Fürstenbrunn 19:00 Gemeindeamt Grödig

04.05.23 Maiandacht Eichetmühlbauer/Familie Azetmüller 19:00 Pfarre Grödig

04.05.23 Kegeln GH Mostwastl 15:00 - 18:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

05.05.23 Repair Café Bauhof 14:00 - 18:00 Bildungswerk Grödig

06.05.23 Radl-Ausflug (Ersatztermin: 9. Mai) in Planung

07.05.23 Familienmesse mit Pfarrtreff und EZA Markt Pfarrkirche Grödig 09:00 Pfarre Grödig

07.05.23 Kirchweihfest KIZ Fürstenbrunn 10:30 Brauchtumsgruppe D´Untersberger

08.05.23 Eltern Café für Familien mit Kindern bis 4 Jahre Pfarrzentrum Grödig 15:00 - 17:00 EKiZ Grödig

09.05.23 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

09.05.23 5. Sommer-Kwich-Cup Stocksporthalle Grödig 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

11.05.23 Wanderung: Mostwastl - Anif - Moiweg - Maximarkt - 
Assiskeller

Treffpunkt: Pflegerbrücke 13:30 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

11.05.23 Maiandacht Familie Steinberger/Oberfeldstraße 19:00 Pfarre Grödig

13.05.23 Rund um den Ameiseckberg Treffpunkt: Marktplatz Grödig 08:00 Naturfreunde Österreich, Ortsgruppe Grödig

13.05.23 Kostenlose Flächenbesichtigung und Beratung Kastanienwiese, Treffpunkt  
Parkplatz Rositten

13:00 paxnatura Naturbestattungen

13.05.23 Kostenlose Flächenbesichtigung und Beratung Paracelsus Wiese, Treffpunkt Park-
platz GH Latschenwirt

14:15 paxnatura Naturbestattungen

13.05.23 K2 Gitarrenkonzert KIZ Fürstenbrunn 19:30 Kulturforum Fürstenbrunn

14.05.23 Salzburger Museumstag 2023 Radiomuseum 09:00 - 17:00 Radiomuseum

14.05.23 Salzburger Museumstag 2023 Untersbergmuseum 10:00 - 18:00 Untersbergmuseum

15.05.23 Wohnungssprechstunde Gemeindeamt Grödig 18:00 - 21:00 Wohnungsausschuss

15.05.23 Bittgang nach St. Leonhard Pfarrkirche Grödig 19:00 Pfarre Grödig

16.05.23 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

17.05.23 Tagesausflug zum Muttertag Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

17.05.23 Bittgang nach Maria Plain Parkplatz Pfarrkirche Bergheim 07:15 Pfarre Grödig

18.05.23 Christi Himmelfahrt Pfarrkirche Grödig 09:00 Pfarre Grödig

18.05.23 Kegeln GH Mostwastl 15:00 - 18:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

18.05.23 Maiandacht Pfarrkirche Grödig 19:00 Pfarre Grödig

20.05.23 Flohmarkt KIZ Fürstenbrunn 09:00 Pfarre Grödig

22.05.23 Tag der Sicherzeit Feuerwehrhaus Grödig 11:30 - 18:00 Freiwillige Feuerwehr Grödig

23.05.23 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

23.05.23 6. Sommer-Kwich-Cup Stocksporthalle Grödig 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

24.05.23 Themenworkshop "Erdbeer & Spargel" vitalstoffreiches, 
heimisches Superfood

Hüllenlos - der etwas andere Biola-
den, Schützenstraße 13

18:30 - 21:00 La Vida Naturprodukte mit Gastrosophin 
Rosemarie Haider
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Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit Veranstalter

25.05.23 Maiandacht Lohnerbauer 19:00 Pfarre Grödig

27.05.23 Die Trögseen in Großarl Treffpunkt: Marktplatz Grödig 08:00 Naturfreunde Österreich, Ortsgruppe Grödig

27.05.23 Malen im Garten Pflegerstraße 12 10:00 - 18:00 Gundula Leinfellner

29.05.23 Firmung Pfarrkirche Grödig 10:00 Pfarre Grödig

30.05.23 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

Juni
01.06.23 Kegeln GH Mostwastl 15:00 - 18:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

03.06.23 Tag der offenen Tür Zementwerk Leube 10:00 - 16:00 Leube Zement GmbH

04.06.23 Familienmesse mit Pfarrtreff und EZA Markt Pfarrkirche Grödig 09:00 Pfarre Grödig

05.06.23 Eltern Café für Familien mit Kindern bis 4 Jahre Pfarrzentrum Grödig 15:00 - 17:00 EKiZ Grödig

06.06.23 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

06.06.23 7. Sommer-Kwich-Cup Stocksporthalle Grödig 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

07.06.23 Seniorencafé KIZ Fürstenbrunn 14:00 Kulturforum Fürstenbrunn

08.06.23 Fronleichnam Pfarrkirche Grödig 08:30-13:00 Pfarre Grödig

13.06.23 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

14.06.23 Tagesausflug Wildpark Aurach Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

15.06.23 Kegeln GH Mostwastl 15:00 - 18:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

16.06.23 Flohmarkt Pfarrzentrum Grödig 09:00 Pfarre Grödig

16.06.23 Vortrag "Die heilsamen Energien des Waldes" Treffpunkt: GH Mostwastl 17:00 Kath. Bildungswerk Grödig

17.06.23 Flohmarkt Pfarrzentrum Grödig 09:00 Pfarre Grödig

17.06.23 Kostenlose Flächenbesichtigung und Beratung Kastanienwiese, Treffpunkt Parkplatz 
Rositten

13:00 paxnatura Naturbestattungen

17.06.23 Kostenlose Flächenbesichtigung und Beratung Paracelsus Wiese, Treffpunkt 
Parkplatz GH Latschenwirt

14:15 paxnatura Naturbestattungen

17.06.23 Sommerfest Fußballstadion SV Grödig 16:00 Grödiger Krampusse

17.06.23 Volkslied Konzert der Singgemeinschaft Fürstenbrunn KIZ Fürstenbrunn 19:30 Kulturforum Fürstenbrunn

18.06.23 Kameradschaft Wals 150-Jahr-Feier Wals-Siezenheim Kameradschaft Grödig und Umgebung

18.06.23 Loseggalm in Annaberg Treffpunkt: Marktplatz Grödig 08:00 Naturfreunde Österreich, Ortsgruppe Grödig

19.06.23 Wohnungssprechstunde Gemeindeamt Grödig 18:00 - 21:00 Wohnungsausschuss

20.06.23 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

20.06.23 8. Sommer-Kwich-Cup Stocksporthalle Grödig 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

23.06.23 Benefizabend Kirchengelände Fürstenbrunn 17:00 - 01:00 SV U-Berg 04

24.06.23 Seilziehen der Volksschulen Grödig, Kindernachmittag Kirchengelände Fürstenbrunn 10:00 - 01:00 SV U-Berg 04

27.06.23 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

29.06.23 Kegeln GH Mostwastl 15:00 - 18:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

Juli
01.07.23 Bindalm - Hirschbichl - Litzlalm Treffpunkt: Marktplatz Grödig 08:00 Naturfreunde Österreich, Ortsgruppe Grödig

04.07.23 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

05.07.23 Seniorencafé KIZ Fürstenbrunn 14:00 Kulturforum Fürstenbrunn

11.07.23 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

12.07.23 Tagesausflug Stoderzinken - Alpenstraße Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

13.07.23 Kegeln GH Mostwastl 15:00 - 18:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

17.07.23 Wohnungssprechstunde Gemeindeamt Grödig 18:00 - 21:00 Wohnungsausschuss

18.07.23 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

22.07.23 Maria Alm - Unternberg - Almrauschblüte Treffpunkt: Marktplatz Grödig 08:00 Naturfreunde Österreich, Ortsgruppe Grödig

22.07.23 Kostenlose Flächenbesichtigung und Beratung Kastanienwiese, Treffpunkt Parkplatz 
Rositten

13:00 paxnatura Naturbestattungen

22.07.23 Kostenlose Flächenbesichtigung und Beratung Paracelsus Wiese, Treffpunkt 
Parkplatz GH Latschenwirt

14:15 paxnatura Naturbestattungen

25.07.23 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-Str. 15 14:00 - 17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

27.07.23 Kegeln GH Mostwastl 15:00 - 18:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

28.07.23 Grillfest Feuerwehrhaus Fürstenbrunn 17:00 Freiw. Feuerwehr Grödig, Löschzug  
Fürstenbrunn-Glanegg


